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Bubenreuth macht sauber – mit Herz und Hand
„Wir laden ein, Bubenreuth herauszuputzen“ 
Unter dieser Überschrift haben die vier 
im Bubenreuther Gemeinderat vertre-
tenen Parteien CSU, SPD, Bündnis 90/ 
Die Grünen und die Freien Wähler im 
Rahmen des World Cleanup Day zu ei-
ner Müllsammelaktion eingeladen.

Der World Cleanup Day ist ein globaler 
Aktionstag, der Menschen in über 190 
Ländern dazu aufruft, gemeinsam ge-
gen Umweltverschmutzung aktiv zu 
werden. Seit seiner Gründung hat sich 
der Tag zu einer der größten bürger-
schaftlichen Umweltinitiativen welt-
weit entwickelt. Seit 2024 ist er sogar 
offizieller UN-Aktionstag. Der World 
Cleanup Day ist weit mehr als ein kol-
lektives Müllsammeln. Er steht für ge-
lebte Solidarität, Umweltbewusstsein 
und zivilgesellschaftliches Engage-
ment. Besonders erfreulich: Auch Kin-
der und Jugendliche werden aktiv ein-
gebunden und erleben, wie ihr Einsatz 
direkt zur Verbesserung ihres Lebens-
umfelds beiträgt.

Rund 40 engagierte Bubenreuther Bür-
gerinnen und Bürger versammelten 
sich am 27. September 2025 im Hof des 
Kulturzentrums H7 und wurden mit 
Zangen und Müllsäcken ausgerüstet. 
Sorgfältig vorbereitet hat die Gemein-
de 10 „Hotspots“, welche von Gabriele 
Dirsch an Hand von ausgedruckten Plä-
nen besprochen und dem Umfang ent-
sprechend in Teams eingeteilt wurden. 
Der Fokus konzentrierte sich auf die 
Treffpunkte des Ortes, wie beispiels-
weise der Eichenplatz, der Mörsbergei-
garten, der Fußweg zum Bahnhof oder 
der Grillplatz. 

Eine besondere Aktion hatten die Ge-
meinderätin Gabriele Dirsch, Manfred 
Winkelmann und die Jugendbeauftrag-
ten der Gemeinde, Isabell Buch-
heidt-Dörfler und Ben Bayer, vorberei-
tet. Ihnen lag ein brennendes 
Umweltproblem – die Zigarettenkippen 
- am Herzen. Nach Schätzungen der 
WHO landen zwei Drittel aller gerauch-
ten Zigaretten auf dem Boden und bei 
jeder Müllsammelaktion landen diese 
unter den TOP 10 der am häufigsten ge-
fundenen Müllteile. Für die Organisato-

ren sind Zigarettenkippen wahre Um-
weltkiller. Zigarettenstummel enthalten 
giftige Stoffe und diese gelangen über 
den Regen in unsere Nahrungskette. Die 
Filter bestehen meistens aus Kunststoff 
und es dauert Jahrzehnte bis sie sich 
zersetzen. Besonders gefährlich, so die 
Organisatoren, sind Zigarettenkippen 
an Stellen wo sich Kinder aufhalten. Ni-
kotin ist nach Medikamenten die häu-
figste Ursache einer Vergiftung im Klein-
kindalter.   

Um dem Problem der achtlos wegge-
worfenen Zigarettenstummel wirksam 
zu begegnen, entwickelten die Initiato-
ren eine einfache, aber durchdachte Lö-
sung: sogenannte „Leih-Aschenbecher“. 
Dabei handelt es sich um kleine Me-
talldosen, die mit einem Henkel und ei-
nem Haken ausgestattet sind, sodass 
sie leicht an öffentlichen Sitzbänken 
oder anderen geeigneten Stellen befes-
tigt werden können. Jede Dose trägt 
eine auffällige Banderole mit einer 
freundlichen, aber bestimmten Auffor-
derung: Raucherinnen und Raucher 
werden gebeten, die Aschenbecher  
� Fortsetzung auf Seite 5

Die Teilnehmer der Bubenreuther „Müllsammelaktion“ bei der Ausgabe der Müllsäcke und Greifzangen im 
Hof des Kulturzentrums H7

Die Organisatoren der „Leih-Aschenbecher“ v.l. 
Manfred Winkelmann, Gabriele Dirsch und Isabelle 
Buchheidt-Dörfler 



2 | November 2025

Gemeinde Bubenreuth, Birkenallee 51, 91088 Bubenreuth
www.bubenreuth.de, info@bubenreuth.de

Telefonzentrale 09131 / 88 39-0, Telefax 88 39-22
Geschäftsleitung/Sekretariat
Erster Bürgermeister Norbert Stumpf 88 39-11 n.stumpf@bubenreuth.de

Geschäftsleitung Tobias Zentgraf 88 39-19 t.zentgraf@bubenreuth.de

Sekretariat Christina Heilmann 88 39-11 c.heilmann@bubenreuth.de

Öffentlichkeitsarbeit, Mitteilungsblatt Monika Eckert 88 39-18 m.eckert@bubenreuth.de

Finanzverwaltung

Kämmerei Tobias Zentgraf
Ines Reck

88 39-19
88 39-24

t.zentgraf@bubenreuth.de
i.reck@bubenreuth.de

Kasse Brigitte Hößl 88 39-21 b.hoessl@bubenreuth.de

Wasserabrechnung, Vollstreckung Kerstin Lechner 88 39-31 k.lechner@bubenreuth.de

Jugendmusikstätte, Mittagsbetreuung Petra Kollar 88 39-29 p.kollar@bubenreuth.de

Gewerbesteuer, Grundsteuer, Hundesteuer Suzana Heumann 88 39-14 s.heumann@bubenreuth.de

Hauptverwaltung

Melde- und Passwesen, Beglaubigungen, Fundbüro Julia Zottmann
Lena Fajrer

88 39-13
88 39-12

j.zottmann@bubenreuth.de
l.fajrer@bubenreuth.de

Standesamt, Gewerbeamt, öffentliche 
Sicherheit und Ordnung, Friedhof Christian Benisch 88 39-15 c.benisch@bubenreuth.de

Personalangelegenheiten Suzana Heumann 88 39-14 s.heumann@bubenreuth.de

Bauverwaltung
Kommunaler Hochbau Isabel Klar 88 39-30 i.klar@bubenreuth.de

Bauanträge, Beiträge (Erschließung, Herstellung) Michaela Gundermann 88 39-23 m.gundermann@bubenreuth.de

Technische Verwaltung Thomas Wölfel 88 39-25 t.woelfel@bubenreuth.de

Planungsamt Sandra Thelen 88 39-28 s.thelen@bubenreuth.de

Bauhof Willi Jakobi 20 53-24 bauhof@bubenreuth.de

Bücherei Barbara Willers, Britta Gehle 88 39-27 buecherei@bubenreuth.de

Kulturhof H7 – Leitung Jürgen Bachmann 88 39-77 j.bachmann@kulturhofh7.de

Kulturhof H7 – Vermietung Christina Heilmann 88 39-11 info@kulturhofh7.de

Grundschule 61 22 0-0 grundschule@bubenreuth.de

Freiwillige Feuerwehr (nicht ständig besetzt) 20 31 12 feuerwehr@bubenreuth.de

Jugendbeauftragte Dr. Isabelle Buchheidt-Dörfler, Ben Bayer jugend@bubenreuth.de

Seniorenbeauftragte Hadumot Scheidel, Manfred Winkelmann senioren@bubenreuth.de

Pflegeberatung Hadumot Scheidel 88 39-88 pflegeberatung@bubenreuth.de

Weitere wichtige Rufnummern:

Polizei 110

Feuer 112

Notarzt 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Caritas Pflegedienst, Bubenreuth 12 08 90

Bay. Rotes Kreuz ERH 12 00 28

Müllberatung Landratsamt ERH 09193 20 1762

Müllgebühr Landratsamt ERH 09193 20 1763 

Müllabfuhr – Fa. Hofmann 09131 79 61 70

Bayernwerk Strom 0941 28 00 33 66

Bayernwerk Gas 0941 28 00 33 55

Bayernwerk techn. Kundendienst 0941 28 00 33 11

THW OV Baiersdorf (nicht ständig besetzt) 09133 34 50

Wasserversorgung Störung 09283 86 12 243

Polizei Erlangen-Land 09131 98 84 2-0

Bürgertelefon Personennahverkehr (ÖPNV) 09131 803 2611 

DB – Kundenzentrum Bahnhof (3-S-Zentrale – 
Service, Sicherheit, Sauberkeit) 

0911 2 19 10 55

DB – Mobilitäts-Zentrale 0180 6 51 25 12

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr, 
zusätzlich Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Zusätzlich zu den Öffnungszeiten sind wir für Sie von Montag bis 
Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr telefonisch erreichbar.

Barrierefreier Zugang auf der Rückseite des Rathauses durch den 
Sitzungssaal möglich.

Bankverbindungen: 	
Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06, BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Metropolregion Nürnberg eG
IBAN: DE78 7606 9559 0000 9640 42, BIC: GENODEF1NEA

Termine außerhalb der Öffnungszeiten
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass nach vorheriger Ab-
sprache mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auch Termine au-
ßerhalb der regulären Öffnungszeiten vereinbart werden können.

Ansprechpartner der Gemeindeverwaltung

Bitte vereinbaren Sie für Vorsprachen im Melde- und Passamt und im Standes-
amt einen Termin. Dadurch können wir Wartezeiten für Sie vermeiden.

ANSPRECHPARTNER DER GEMEINDEVERWALTUNG� BUBENREUTHaktuell
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
derzeit gibt es 
in einigen Teilen 
von Bubenreuth 
vermehrt Dis-
kussionen und 
Aufregung rund 
um die in man-
chen Straßen 
geplante Kanal
inspektion. Wir 
nehmen Ihre 
Bedenken ernst 

und möchten transparent informieren. 
Ziel ist es, gemeinsam Lösungen zu fin-
den und offene Fragen zu klären, um die 
Maßnahmen durchführen zu können.

Warum ist eine Kanal­
inspektion wichtig? 
Nur der einwandfreie Zustand der Kana-
lisation sichert eine langfristige, zuver-
lässige und umweltverträgliche Ablei-
tung des Abwassers. Dies gilt sowohl für 
die öffentliche Kanalisation als auch für 
die privaten Grundstücksentwässe-
rungskanäle. Aufgabe der Kanalinspek-
tion ist es, den Zustand von Abwasser-
rohren zu erkunden, um eventuelle 
Schäden, Undichtigkeiten und Verstop-
fungen frühzeitig zu erkennen. Die In
spektion schützt also die Umwelt vor 
Verunreinigungen durch austretendes 
Abwasser und verhindert, dass Grund-
wasser in den Kanal gelangt.

Der Kanal ist wie jedes Bauwerk dem 
natürlichen Alterungsprozess ausge-
setzt. Mit der Zeit nutzt sich da Materi-
al ab, Rohrverbindungen können un-
dicht werden und Belastungen durch 
den Straßenverkehr können zu Rissen 
oder sogar Brüchen führen. Die durch-
schnittliche Lebensdauer eines Kanals 
wird auf etwa 60 bis 80 Jahre geschätzt. 
In Bubenreuth sind die Kanalleitungen 
oft so alt wie die Baugebiete selbst. In 
Teilbereichen wurden die alten Kanal-
leitungen jedoch bereits saniert oder 
neu verlegt, wodurch ihre Lebensdauer 
deutlich verlängert wurde. 

Wussten Sie, dass das Bubenreuther 
Kanalnetz insgesamt rund 25,05 Kilo-
meter lang ist?

Pflichten und Verantwortlich­
keiten bei der Abwasserinfra­
struktur
Die Grundstückseigentümer sind 
durch rechtliche Vorgaben verpflich-

tet, die von ihnen auf dem eigenen 
Grundstück zu unterhaltenden Grund-
stückanschlüsse, Messschächte und 
Grundstücksentwässerungsanlagen, 
die an Misch- und Schmutzwasserka-
näle angeschlossen sind, alle 20 Jahre 
auf eigene Kosten durch einen fach-
lich geeigneten Unternehmer auf 
Mängelfreiheit zu überprüfen und das 
Ergebnis durch diesen bestätigen zu 
lassen. Schäden sind eigenverant-
wortlich zu sanieren. 

Im öffentlichen Bereich wiederum ist 
die Gemeinde gemäß Eigenüberwa-
chungsverordnung verpflichtet, das ge-
samte Abwassernetz alle 10 Jahre zu 
untersuchen. Diese Untersuchungen 
und Sanierungen muss die Gemeinde 
auch tatsächlich jährlich dem Wasser-
wirtschaftsamt, dem Landesamt für 
Umwelt und dem Landratsamt melden 
und Rechenschaft über den Zustand 
des Kanals und der damit verbundenen 
Einrichtungen ablegen. Sollte ein Sa-
nierungsbedarf festgestellt werden, 
muss dieser entsprechend geplant und 
umgesetzt werden. 

Kanalsanierung: Inliner oder 
offener Bau
Je nachdem, wie stark die festgestell-
ten Schäden sind, kommen im Falle ei-
ner Kanalsanierung unterschiedliche 
Methoden zum Einsatz. Für weniger 
schwerwiegende Schäden gibt es mo-
derne, grabenlose Verfahren, wie die 
Inlinersanierung. Hierbei wird ein 
Schlauch in den vorhandenen, noch in-
takten Kanal eingeblasen und härtet 
dort dann so aus, dass er innen quasi 
wie ein neuer Kanal zu werten ist. Die-
ses Verfahren ist schonend für alle Pri-
vatgärten und öffentlichen Flächen 
und auch deutlich günstiger. 

Bei größeren Schäden, wenn die In-
linersanierung eines bereits maroden 
Kanalabschnitts technisch nicht mehr 
realisierbar ist, werden oft neue Rohre 
verlegt, wofür die darüberliegenden 
Flächen oder Straßen aufgegraben 
werden müssen. Wenn ein Kanal aber 
in sogen. offener Bauweise neu gebaut 
wird, gilt dies als erhebliche Verbesse-
rung des Kanals und nicht mehr als 
reine Unterhaltsmaßnahmen. Deswe-
gen würden diese Kosten auf die An-
lieger umgelegt werden müssen.

Gemeinde bittet um Zugang zu 
Privatgrundstücken für Kana­
linspektionen
Die Gemeinde hat Fachfirmen beauf-
tragt, noch in diesem Jahr eine Kanalin-
spektion mittels Kanal-TV-Befahrung 
durchzuführen, um den Zustand des 
Kanals sorgfältig zu prüfen. Der erste 
Abschnitt ist in der Geigenbauersied-
lung geplant. Bei dieser Inspektion fährt 
die Kamera, angetrieben mit einem 
Elektromotor, aus eigener Kraft durch 
den Kanal. Während der Fahrt werden 
Bilder vom Inneren des Kanals auf den 
Monitor im Inspektionsfahrzeug über-
tragen. Diese Methode liefert ein an-
schauliches Bild vom Zustand des un-
tersuchten Kanals. Dabei ist es auch 
möglich, kleinere Schäden zu erkennen.

Die Abwasserschächte, über die per 
Kamerasysteme Einblick in die Kanali-
sation genommen werden soll, liegen 
zum Teil auf Privatgrundstücken, so 
dass die Gemeinde und die Fachfirmen 
in diesem Fall darauf angewiesen sind, 
das Privatgrundstück zu betreten. Wir 
bitten Sie daher um Unterstützung! 
Bitte legen Sie den Abwasserschacht 
auf Ihrem Grundstück frei und machen 
ihn zugänglich, sofern dieser mit Be-
pflanzungen, Bewuchs, Überdeckun-
gen, Dekorationsobjekten oder Ähnli-
chem verstellt sein sollte.

Denn nur durch regelmäßige Kanalin
spektionen auch auf Ihrem Privat-
grundstück lässt sich der bauliche Zu-
stand der Abwasserleitungen prüfen 
und somit die Funktionsfähigkeit der 
Kanäle langfristig sichern. 

DANKE an alle, die meinen 50. Ge-
burtstag zu einem unvergessenen Tag 
gemacht haben. Über die vielen lieben 
Glückwünsche, die zahlreichen Besu-
che und die liebevoll ausgesuchten Ge-
schenke habe ich mich sehr gefreut. 
Es bedeutet mir sehr viel, dass so viele 
nette Menschen an mich gedacht ha-
ben. Herzlichen Dank für eure Wert-
schätzung, eure Aufmerksamkeit und 
eure Verbundenheit. Es ist schön zu 
wissen, in so einer wunderbaren Ge-
meinschaft zu leben.

Ihr 

Norbert Stumpf� 

BUBENREUTHaktuell � DER BÜRGERMEISTER
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Gedenkfeier am Volkstrauertag
Liebe Bubenreutherinnen und Bubenreuther,

zur gemeinsamen Gedenkstunde mit Kranzniederlegung
am Sonntag, 16. November, um 11.15 Uhr
vor dem Ehrenmal auf dem Waldfriedhof

lade ich Sie sehr herzlich ein.

Musikalische Umrahmung durch 
den Egerländer Heimatchor und den Posaunenchor 

Norbert Stumpf
Erster Bürgermeister

Volkstrauertag: Gedenken, Besinnen, Verantwortung
Der diesjährige Volkstrauertag steht im Zeichen von 80 Jah-
ren Ende des zweiten Weltkrieges. Rund 3,5 Prozent aller da-
mals lebenden Menschen auf dieser Erde verloren im Krieg 
ihr Leben. Aus der Schreckenserfahrung Europas ist nach 
1945 ein freies, demokratisches Deutschland und ein geein-
tes Europa mit Wohlstand, Frieden und Freiheit für uns und 
unsere Nachbarn entstanden.

Der erste Volkstrauertag datierte auf den 5. März 1922 und 
ist heute mehr als hundert Jahre alt – doch er hat eine er-
schütternde Aktualität durch den Krieg im Nahen Osten und 
den russischen Angriffskrieg gegen die Ukraine. Städte und 
Landschaften werden dem Erdboden gleichgemacht, Men-
schen müssen fliehen, die Zahl der Verwundeten und Toten 
steigt mit jedem Monat. 

Am Volkstrauertag halten wir inne und gedenken aller Opfer 
von Gewalt, Krieg und Vertreibung weltweit. Wir erinnern an 
die Millionen, die ihr Leben im Krieg verloren und an jene, die 
aufgrund politischer, religiöser oder rassistischer Gründe 
verfolgt werden und an die vielen, die weltweit fliehen müs-
sen. Laut dem aktuellen Global Trends-Report des UNHRC 
waren Ende 2024 123,2 Millionen Menschen auf der Flucht. 

Der Volkstrauertag ist zugleich aber auch ein Tag der Besin-
nung, wie wir auf Krieg, Terror und Gewalt reagieren können. 
Er erinnert uns daran, gemeinsam für Menschenrechte, Frie-
den, Gerechtigkeit, Freiheit und Versöhnung einzutreten. De-
mokratie und Verständigung sind Grundpfeiler des Friedens. 
Demokratien führen keine Kriege gegeneinander! 

Jede und jeder kann Verantwortung übernehmen und sich 
aktiv für eine friedliche Gegenwart und Zukunft einsetzen. 
Etwas Gutes tun, ohne dafür gleich einen Lohn zu erwarten. 
Das ist der Klebstoff, der unsere Gesellschaft zusammenhält. 
Vielen Menschen gelingt das tagtäglich ehrenamtlich – 
durch karitatives Engagement, durch die Übernahme sozia-
ler, humanitärer oder kultureller Aufgaben. 

Gemeinsam erinnern, gemeinsam handeln – für eine friedli-
che Zukunft!

„Freiheit gelingt nur, wenn sie nicht rücksichtslos ist,
sondern im Bewusstsein unserer Verantwortung füreinan-
der gelebt wird.“

Wolfgang Schneiderhan, Präsident des 
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.� 

Die Geschichte der Gemeinde Bubenreuth
Das Heimatbuch beleuchtet auf 297 Seiten die Vergangenheit der Gemeinde unter den verschie-
densten lokalhistorischen Blickwinkeln. Es erzählt die Geschichte der Gemeinde Bubenreuth von 
der Landwirtschaft zum Saiteninstrumentenbau bis hin zur Hightech-Gemeinde.
 
Das Buch kostet 24,95 Euro und ist im Rathaus erhältlich.
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Bubenreuth gedenkt dem im Dienst getöteten  
Polizeibeamten Christian „Toni“ Trautner
Am Sonntag, den 12. Oktober 2025, ge-
dachten die Gemeinde Bubenreuth, 
Vertreterinnen und Vertreter der Polizei, 
zahlreiche ehemalige und aktive Kolle-
ginnen und Kollegen des Verstorbenen 
sowie Bürgerinnen und Bürger des vor 
25 Jahren ermordeten Polizeibeamten 
Christian „Toni“ Trautner. Der damals 
31-jährige Beamte war am 12. Oktober 
2000 im Dienst durch eine heimtücki-
sche Tat ums Leben gekommen.

Im Gedenkgottesdienst in der Kirche 
St. Josef sprach Gemeindereferentin 
Beate Herrmann (Seelsorgebereich Er-
langen-Nord-West) bewegende und 
tröstende Worte für die Angehörigen 
und die vielen Anwesenden. Nach dem 
Gottesdienst folgte eine schlichte, 
doch tief berührende Gedenkfeier am 
Gedenkstein in der Frankenstraße.
 
Unter den Teilnehmenden befanden 
sich Angehörige der Familien Trautner 
und Frisch, über 40 Kolleginnen und 
Kollegen – darunter auch ehemalige 
Weggefährten, die Christian Trautner 
noch persönlich kannten – der Polizei-
inspektionen Erlangen-Land und Er-
langen-Stadt sowie Vertreter des Poli-
zeipräsidiums Mittelfranken.

Polizeihauptkommissar Matthias Völ-
ler, Leiter der Polizeiinspektion Erlan-
gen-Land, und zweiter Bürgermeister 
Johannes Karl für die Gemeinde Bu-

benreuth legten gemeinsam Gestecke 
am Gedenkstein nieder, um an das Le-
ben und Wirken des jungen Beamten 
zu erinnern.

Matthias Völler würdigte in seiner An-
sprache den getöteten Kollegen, seine 
positive Art und die Lücke, die sein Tod 
bei Familie und Kolleginnen und Kolle-
gen hinterlässt. Auch wenn kein Trost 
den Verlust wirklich ersetzen könne, so 
habe der tragische Vorfall dazu ge-
führt, dass die persönliche Schutzaus-
stattung der Polizeibeamtinnen und 
-beamten in Bayern deutlich verbes-
sert wurde. „Toni Trautner wird nicht 
vergessen“, versprach Völler den Fami-
lien Trautner und Frisch.

Zweiter Bürgermeister 
Johannes Karl erin-
nerte in seiner Rede 
an die dramatischen 
Ereignisse jener 
Nacht, bei der er als 
damaliger Feuerwehr-
kommandant mit sei-
ner Mannschaft im 
Einsatz gewesen war: 
„Ich kann mich bis 
heute gut in die da-
malige Situation hin-
einversetzen, die wir 
hier erlebt haben.“ Er 
dankte den Einsatz-
kräften für ihre stete 

Präsenz und das gute Miteinander mit 
der Gemeinde: „Die Polizei sorgt mit 
großem Engagement und Verantwor-
tungsbewusstsein dafür, dass Buben-
reuth eine sichere Gemeinde bleibt – 
wie auch im Polizeibericht jedes Jahr 
sichtbar wird.“

Zwischen den Anwesenden entwickel-
ten sich anschließend viele persönli-
che Gespräche.

Die Kerzen, die am Gedenkstein ent-
zündet wurden, leuchteten noch lange 
im stillen Gedenken an Christian „Toni“ 
Trautner.� 

Text und Foto: Johannes Karl

Nach dem Gottesdienst wurden am Gedenkstein in der Frankenstraße 
zwei Gestecke - eines von der Polizei, eines von der Gemeinde – nieder-
gelegt.

während ihres Aufenthalts zu nutzen, 
den Inhalt anschließend in einem Müll-
eimer zu entsorgen und die Dose wieder 
an ihrem Platz anzubringen.

Besonders erfreulich war die Beteili-
gung zahlreicher Familien, Jugendli-
chen und Kindern, die alle mit großem 
Eifer sammelten und dabei auch auf 
ungewöhnliche Fundstücke stießen – 
vom aufgezwickten Fahrradschloss bis 
hin zu weggeworfenem Kinderspiel-
zeug. Insgesamt wurden ein gutes Dut-
zend Plastiksäcke Müll zusammenge-
tragen und fachgerecht entsorgt. Die 

Müllsammelaktion, so die Organisato-
ren, war ein voller Erfolg und ein ein-
drucksvolles Beispiel für das Engage-
ment der Bubenreuther Bürgerinnen 
und Bürger. Es zeigte sich, dass der 
Schutz der Umwelt ein Thema ist, das 
Menschen jeden Alters betrifft und zu 
einem gemeinsamen Anliegen wird. 
Zum Abschluss gegen 15 Uhr gab es im 
H7 Kaffee und Kuchen, bei dem sich die 
Teilnehmenden austauschen und neue 
Ideen für zukünftige Umweltprojekte 
schmieden konnten.� 

Text und Fotos: Heinz Reiß

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für die Unterstützung im Rahmen des 
World Cleanup Day 2025 

danken wir 

 
dem Team 

Bubenreuth herausputzen! 
 

 
Holger Holland 

Vorsitzender Let’s Do It! Germany e.V 
(Trägerverein World Cleanup Day in Deutschland) 

Fortsetzung der Titelseite
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Hilfestellung in Rentenangelegenheiten
Zur Aufnahme von Rentenanträgen für 
Altersrente und Hinterbliebenenrente 
und deren Weiterleitung an den Ren-
tenträger können sich alle Bürgerin-
nen und Bürger des Landkreises Erlan-
gen-Höchstadt an das staatliche 
Versicherungsamt beim Landratsamt 
Erlangen-Höchstadt wenden. 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin un-
ter der Telefonnummer 09193/20 18 20, 
Ansprechpartner ist Herr Andreas 
Winkler. 

Bei der Terminvergabe erfahren Sie, 
welche Unterlagen bzw. Nachweise zur 
Antragstellung benötigt werden.  Die 
Antragsaufnahme erfolgt ausschließ-
lich per Telefon. Eine persönliche Vor-
sprache ist nicht notwendig. 

Rentenberatungen werden vom staat-
lichen Versicherungsamt nicht durch-
geführt. 

Für Rentenberatungen können Sie sich 
an die Auskunfts- und Beratungsstelle 
der Deutschen Rentenversicherung 
Nordbayern wenden. Diese bietet 
Sprechtage im Landkreis Erlan-
gen-Höchstadt an. 

Für die Sprechtage ist immer eine Ter-
minvereinbarung erforderlich. Telefon-
nummer für Terminvereinbarungen: 
09131/86-3230 (Montag, Dienstag, Don-
nerstag 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Freitag 
9 bis 12 Uhr). Zur telefonischen Termin-
vereinbarung ist die Versicherungs-
nummer zu nennen.

Die Beratung findet in der Nägelsbach-
straße 38, 91052 Erlangen, statt. Zur 
Beratung ist die Mitnahme der Versi-
cherungsunterlagen und des Personal-
ausweises erforderlich.

Alternativ können Sie sich auch an die 
ehrenamtlichen Versichertenberater 

wenden. Nähere Informationen finden 
Sie hier: 
https://www.deutsche-rentenversicherung. 
de/DRV/DE/Beratung-und-Kontakt/ 
v_aes_berater/versichertenaelteste_
versichertenberater_node.html

oder Sie scannen 
folgenden QR-Code:

Bitte geben Sie Ihre Postleitzahl ein 
und setzen einen Haken bei „Versicher-
tenberater / älteste“, um die Kontakt-
daten der Versichertenältesten in Ihrer 
Nähe zu finden.  

Kostenloses Servicetelefon der  
Deutschen Rentenversicherung:
Tel.: 0800 1000 4800 
(Montag bis Donnerstag 8 bis 19 Uhr, 
Freitag 8 bis 15.30 Uhr)
www.deutsche-rentenversicherung.de

Straßensperre wegen Bubenreuther Adventsmarkt
Am Samstag, 22. November, wird we-
gen des Bubenreuther Adventsmark-
tes ein Abschnitt der Hauptstraße für 
den Gesamtverkehr gesperrt. Zufahrt 

für die Anlieger ist gewährleistet.
Aufgrund der Sperrung fahren die 
Busse der Linie 243 eine Umleitung 
über die Scherleshofer Straße, Bus-

sardstraße und Am Entlesbach. Für 
die Haltestelle „Hauptstraße“ dient 
wieder ein Ersatzhalt an der Ecke 
Dompfaffstraße und Wiesenweg.� 

Alle genutzten Öle und Fette aus Topf, Pfanne und Glas  
bitte weiterhin in den Sammelbehälter – weil jeder Tropfen zählt!

Zusätzliche Sammelbehälter bekommen Sie im Rathaus, Birkenallee 51, Bubenreuth.

Ihren gefüllten Sammelbehälter können Sie am 
Sammelautomat an der Wertstoffsammelstelle in der 
Frankenstraße (neben dem Bauhof) abgeben und 
gegen einen sauberen, leeren Behälter tauschen.

Weitere Infos,  Adressen und alle unsere 
Sammelautomaten finden Sie auf 

 www.jeder-tropfen-zaehlt.de

WIR MACHEN  
BIO-KRAFTSTOFF  

AUS IHREM  
ALTSPEISEÖL

SAMMELN 
NICHT VERGESSEN!
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Abfallwirtschaft
Abfuhrtermine November
Freitag, 07.11.2025	 Restmülltonne/Biotonne
Freitag, 14.11.2025	 Papiertonne/Gelber Sack
Freitag, 21.11.2025	 Restmülltonne/Biotonne

Abfuhrtermine Dezember
Freitag, 05.12.2025	 Restmülltonne/Biotonne
Freitag, 12.12.2025	 Papiertonne/Gelber Sack
Freitag, 19.12.2025	 Restmülltonne/Biotonne

Wertstoffhof Baiersdorf
An der Erlanger Straße 2, 91083 Baiersdorf

Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch, Freitag 	 13.00 Uhr – 17.30 Uhr 
Samstag 			   09.00 Uhr – 14.00 Uhr

Weitere Informationen sind auf der Internetseite des 
Landkreises unter https://www.erlangen-hoechstadt.de/
buergerservice/a-bis-z/a b f a l l - w e r t s to f f h o e f e - u n d 
-anlagen/ verfügbar.

Fundbüro
Auf unserer Homepage www.bubenreuth.de finden Sie 
eine Aufstellung aller Gegenstände, die bei der Gemeinde 
Bubenreuth als Fundsache abgegeben, aber noch nicht 
abgeholt wurden. 

KinderBunt-Hort
Binsenstraße 22, 91088 Bubenreuth
Tel. 091131 / 97 44 070
E-Mail: info@kinderbunt-hort.de
Öffnungzeiten: Mo bis Do: 7 – 8 Uhr und 11 – 17 Uhr
Fr: 7 – 8 Uhr und 11 – 16 Uhr
Ansprechpartnerin: Laura Zierock

Kinderkrippe Mäuseland
Am Bauhof 4 b, 91088 Bubenreuth
Tel.: 09131 / 923 10 20
E-Mail: info@maeuseland.com
Öffnungszeiten: Mo bis Fr: 7.00 Uhr – 16.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Julia Heßler

Postfiliale Bubenreuth
im REWE-Markt Zwingel OHG
Bruckwiesen 2 – 4, 
91088 Bubenreuth

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag: 9 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr

Tel.: 0228 / 43 33 112
(Kundenservice Deutsche Post) 

Die Nachbarschaftshilfe der  
Gemeinde Bubenreuth

Die Ehrenamtlichen der Nachbarschaftshilfe unter-
stützen Sie, wenn Ihnen Angehörige oder Freunde nicht 

zur Seite stehen können.
Ihre Ansprechpartner: Gerda Hübenthal,  

Christiane Krautwurst, Manfred Winkelmann
Telefon 09131 / 88 39-90

nachbarschaftshilfe-kontakt@bubenreuth.de

Beflaggung in der Gemeinde 
Bubenreuth
Die Beflaggung in der Gemeinde Bubenreuth orientiert sich 
an der Praxis der bayerischen staatlichen Behörden und ist 
in einer eigenen Flaggenanordnung der Gemeinde Buben-
reuth geregelt. Darin ist für den Monat November folgende 
allgemeine Beflaggung festgelegt:

16. November – Volkstrauertag  
(zweiter Sonntag vor dem ersten Adventssonntag)

An diesem Tag wird der Opfer von Krieg und Gewaltherr-
schaft gedacht. Er wurde erstmals 1922 begangen und ist 
seit 1952 nationaler Trauertag.

Weitere Beflaggungen können von übergeordneten Behör-
den bzw. aus aktuellem Anlass angeordnet werden.� 

Bubenreuther Gewerbe stellt sich vor
Als Gemeindeverwaltung ist es uns ein Anliegen, den 
Facettenreichtum des Bubenreuther Gewerbes darzu-
stellen. Wir laden die Gewerbetreibenden von Buben-
reuth daher sehr herzlich ein, ihr Unternehmen/ihre 
Dienstleistung – Branche, Historie, Leitgedanken, Leis-
tungen, etc. – vorzustellen. 

Für Ihre Unternehmenspräsentation stellen wir Ihnen die 
Rückseite des Mitteilungsblattes (190 × 265 mm) kosten-
frei zur Verfügung. 

Sie haben Interesse?
Dann melden Sie sich bitte bei 
Frau Monika Eckert,  
Tel.: 09131 / 88 39-18, E-Mail: m.eckert@bubenreuth.de
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Die Gemeinde Bubenreuth 
 
 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

zwei 
 

Veranstaltungshelfer (w/m/d)  
    für den Kulturhof H7 
 

auf Minijobbasis (ca. 5 - 6 Wochenstunden) befristet für 1 Jahr 
 
Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst unter anderem: 
 

• Mitarbeit hinter den Kulissen während der Veranstaltungen 
• Unterstützung beim Auf- und Abbau von Bestuhlung und  

Veranstaltungstechnik  
• Betreuung der Künstlerinnen und Künstlern vor Ort 

• Allgemeine Assistenz während der Events 
 
Das bringen Sie mit: 
 

• Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit 
• flexible Zeiteinteilung an Veranstaltungsabenden  
• Bereitschaft auch mal am Wochenende zu arbeiten 
• körperliche Belastbarkeit    

 
Wir bieten Ihnen: 
 

• einen modernen Arbeitsplatz 
• tolle Konzerte und Veranstaltungen 
• kollegiales Teamumfeld  
• Initiative – Gesunder Betrieb (i-gb) 

 
 
Sind Sie interessiert? 
Dann bewerben Sie sich bitte bis spätestens 31.12.2025 auf unserer Homepage 
www.bubenreuth.de 

 
Wir fördern die berufliche Gleichstellung aller Geschlechter. Schwerbehinderte  
Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eignung bevorzugt. Weitere Auskunft erteilt 
Ihnen gerne Frau Heumann (Tel. 09131/883914).  
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Die Gemeinde Bubenreuth trauert um

Alfred Hofmann
ehemaliger Mitarbeiter im Bauhof der Gemeinde Bubenreuth

der am 5. Oktober 2025 im Alter von 84 Jahren von uns gegangen ist.

Wir schätzten seine Hilfsbereitschaft und sein angenehmes, ausgeglichenes und ruhiges Wesen.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied und werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Die Gemeinde Bubenreuth trauert um

Charlotte Kaiser
ehemalige Mitarbeiterin in der Verwaltung der Gemeinde Bubenreuth

die am 4. Oktober 2025 im Alter von 99 Jahren von uns gegangen ist.

Viele Jahre war sie mit großem Engagement, Zuverlässigkeit und Herzlichkeit  
in der Verwaltung unserer Gemeinde tätig.

Ihr Wirken und ihre Menschlichkeit werden uns stets in dankbarer Erinnerung bleiben.

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

Auswechslung des Hauptwasserzählers  
auf Grund abgelaufenen Eichjahres
Sehr geehrte Grundstückseigentümerin, 
sehr geehrter Grundstückseigentümer!
Sehr geehrte Mieterin,
sehr geehrter Mieter!

Wir möchten darauf hinweisen, dass 
in den Monaten September bis No-
vember auf Grund des abgelaufenen 
Eichjahres bei den betroffenen Ob-
jekten die Hauptwasserzähler durch 
unseren Wasserwart Herrn Saller 
ausgewechselt werden. Wir bitten 

höflichst darum, in diesen Fällen ei-
nen Zutritt zum jeweiligen Raum des 
Wasseranschlusses zu gewähren. 
Herr Saller kann sich falls gewünscht 
als Mitarbeiter der Gemeinde Bu-
benreuth ausweisen.
� 

Immer eine gute Idee:

Der Bubenreuth- 
Gutschein

Gutscheine im Wert von 5 und 10 Euro 
sind im Rathaus erhältlich.

Der Gutschein kann bei uns im 
Rathaus zum Kauf von Karten für 
Veranstaltungen im Kulturhof H7 
eingelöst werden.

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)Einzulösen bei allen teilnehmenden
Geschäft en und Unternehmen in BubenreuthEine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,

Norbert StumpfErster Bürgermeister

Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)

Einzulösen bei allen teilnehmenden

Geschäft en und Unternehmen in Bubenreuth

Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,
Norbert Stumpf

Erster Bürgermeister
Norbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert Stumpf

Gemeinde Bubenreuth
Norbert Stumpf

Erster Bürgermeister

Verwaltung und Gemeinderat

Gemeinde Bubenreuth
Norbert Stumpf

Erster Bürgermeister

Verwaltung und Gemeinderat
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Bubenreuth geht den nächsten Schritt zur klimafreundlichen 
Wärmeversorgung
Das Interesse am nachhaltigen Wärmekonzept für Buben-
reuth war groß. Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger waren 
am 24. September 2025 zur Bürgerversammlung in den Kul-
turhof H7 gekommen, um sich über den Stand der Konzepti-
onierung und die möglichen Bauabschnitte zu informieren. 

Projektentwicklerin Alexandra Endres sowie die Kundenbe-
rater Josef Humpert und Johannes Schuster von GP Joule 
stellten das Projekt „Nahwärmenetz Bubenreuth-Nord“ vor 
und informierten über die nächsten Schritte zu einer nach-
haltigen Wärmeversorgung für Bubenreuth. 

Josef Humpert erklärte, ein kommunales Wärmenetz sei ein 
Gemeinschaftsprojekt.  Darum sei jetzt die Rückmeldung der 
Bürgerinnen und Bürger gefragt. Erst wenn genug Bürgerin-
nen und Bürger einen Anschluss beantragt haben, könne 
das Nahwärmenetz profitabel betrieben werden und GP Jou-
le mit den Detailplanungen und darauffolgend mit den Bau-
vorbereitungen beginnen. „Sprechen Sie deshalb auch mit 
Ihren Nachbarinnen und Nachbarn für eine ausreichende 
Anzahl von Anschlüssen in Ihrer Straße“, appellierte er in die 
Bürgerinnen und Bürger.

Für den Betrieb des Wärmenetzes wurde von GP JOULE im 
August 2024 die Renergiewerke Bubenreuth GmbH gegrün-
det, die das Wärmenetz in Bubenreuth planen, bauen und 
betreiben wird. Bürgermeister Norbert Stumpf betonte, der 
Gesellschaftsvertrag werde so gestaltet, dass die Gemeinde 
bei Entscheidungen beteiligt ist. Damit sei sichergestellt, 
dass Geschäfts- und Vertragsentscheidungen ohne die Ge-
meinde nicht getroffen werden können.

Projektleiterin Alexandra Endres erklärte, für das Wärme-
netz in Bubenreuth sei zunächst ein Teil der Vogelsiedlung 
(zwischen Falkenstraße und Wiesenweg) als erster Bauab-
schnitt im Konzeptionsvorschlag. Von den dortigen Eigentü-
merinnen und Eigentümern ist bislang das größte Interesse 
für einen Anschluss bekundet worden. An der Scherleshofer 
Straße soll dann auch die Heizzentrale entstehen. Eine 
Großwärmepumpe mit einer Leistung von 500 Kilowatt, be-
trieben mit Strom aus erneuerbaren Energien, wird die an-
geschlossenen Haushalte versorgen. 

Ein Pufferspeicher speichert zusätzliche Wärme und macht 
damit den Wärmeverbrauch unabhängig von der Wärmeer-
zeugung: Wärme kann dann erzeugt werden, wenn gerade 
viel erneuerbare Energie im Netz ist und der Strompreis da-
her günstig ist. Genutzt werden kann die Wärme dann zu 
einem späteren Zeitpunkt. Dieses Verfahren steigert die Ef-
fizienz der Anlage. Ein Spitzenlast- und ein Redundanzkessel 
sorgen für die Abdeckung der Verbrauchsspitzen und die 
Versorgungssicherheit. 

Ziel ist es, die erste klimafreundliche Wärme bereits zur 
Heizsaison 2027/2028 bereitzustellen.

Projektleiterin Alexandra Endres betonte, „auch wenn Ihre 
Straße jetzt noch nicht dabei ist, können Sie unverbindlich 

Ihr Interesse abgeben, denn weitere Bauabschnitte sind in 
Planung. Sie werden dann von GP JOULE informiert, sobald 
der Ausbau in Ihrem Bereich startet.“

Die Kundenberater von GP Joule stellten die verschiedenen 
Tarifmodelle (Start, Basis und Spar) vor. Mögliche Anschluss-
varianten sind der Teilanschluss (die Leitung wird bis auf das 
Grundstück verlegt), der Netzanschluss (Verlegung der Lei-
tung bis ins Haus) und der Vollanschluss (Leitung bis zur 
Übergabestation im Haus und Wärmeversorgung). 

Mit diesen Modellen wird ein Angebot für alle geschaffen.

Ein Anschluss an das Wärmenetz bietet viele 
Vorteile
•	Unabhängigkeit von volatilen ausländischen Öl- und Gas-

preisen  
•	Versorgungssicherheit  
•	0 Euro für Wartung und Reparatur  
•	0 Euro für CO₂-Steuer  
•	Bis zu 70 % staatliche Förderung  
•	Wertvoller Beitrag zum Klimaschutz und Erhalt unserer Le-

bensgrundlage     

Besonders interessant für Reihenhäuser
In vielen Beratungsgesprächen wurde die Frage nach den 
Anschlusskosten speziell im Falle von Reihenhäusern ge-
stellt. Hier gibt es gute Nachrichten: Die Trassen auf den Ge-
meinschaftszuwegen werden kostentechnisch von den Re-
nergiewerken übernommen. Das bedeutet, die 
Renergiewerke legen die Leitungen bis direkt vor Ihr Haus – 
auf eigene Kosten. Für die einzelnen Hausanschlüsse ver-
bleiben somit meist nur noch wenige Meter Leitung, für die 
die Eigentümerinnen und Eigentümer aufkommen. Damit 
sind die Kosten für sie deutlich reduziert.

Schnellentschlossene profitieren zudem von einem beson-
deren Angebot: Wer seinen Antrag für einen Vollanschluss 
bis Ende des Jahres einreicht, spart 1.000 €.*

Jetzt Beratungstermin buchen - unverbindlich 
und kostenfrei
Die Akquisephase läuft bereits auf Hochtouren und zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger haben bereits ein Beratungsgespräch 
mit den Kundenberatern der Renergiewerke geführt und ers-
te Anträge eingereicht. Denn damit das Wärmenetz umgesetzt 
werden kann, braucht es genügend Anschlüsse: Erst wenn 
ausreichend Haushalte teilnehmen, kann das Projekt starten. 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können jetzt einen 
kostenlosen Beratungstermin buchen:
Online: www.bubenreuth-fernwaerme.de
Telefonisch: 08274 9278-567
E-Mail: info@bubenreuth-fernwaerme.de
Vor Ort: jeden Dienstag um 15 Uhr im Rathaus (Terminbu-
chung notwendig)
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Wichtig: Buchen Sie auch dann Ihren Beratungstermin, wenn 
Sie nicht im konzeptionierten 1. Bauabschnitt liegen, da sich 
Straßenzüge noch verschieben können.  

Gemeinsam für ein zukunftssicheres, verlässliches und kli-
mafreundliches Bubenreuth! Jetzt informieren, beraten 
lassen und Teil der Wärmewende werden.� 

Text und Foto: Monika Eckert, GP JOULE

*1.000 € Sprinter-Prämie (inkl. 19 % MwSt) für Privatkunden bei Abschluss eines 
Vollanschlussvertrages im Aktionsgebiet Bubenreuth. Gültig für Vertragsab-
schlüsse bis zum 31.12.2025 (maßgeblich ist der Zugang des Vertrages beim FVU 
per Post oder E-Mail). Verrechnung mit der Schlussrechnung bei Inbetriebnah-
me, keine Auszahlung. Details & Bedingungen finden Sie in den Antragsunter-
lagen auf der Webseite der Renergiewerke Bubenreuth: https://www.buben-
reuth-fernwaerme.de

Weitere Informationen zum Nahwärmenetz Bubenreuth finden Sie auf folgender Website:  
https://www.bubenreuth-fernwaerme.de

Entdecke Bubenreuth
Mit dem Puzzle unseren Ort aus einer ganz  
anderen Perspektive betrachten

Der Bubenreuther Künstler Johann Kreuzer hat das Motiv für das Bubenreuth-Puzz-
le gestaltet. Die Illustration zeigt viele Bubenreuther Sehenswürdigkeiten und auch 
die unseren Ort umgebende Landschaft findet sich auf dem 42 × 29 cm großen 
Legespiel wieder. Das Puzzle besteht aus 70 Teilen, ist in einer sehr schönen Me-
talldose verpackt und kann zum Preis von 12 Euro im Rathaus erworben werden.

Auf der Konzept-Karte von Bubenreuth stellt die gelb schraffierte Fläche den Standort der Heizzentrale dar, die orange eingefärbte Fläche den möglichen ersten 
Bauabschnitt (BA1). 
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Familienwandertag der Feuerwehr Bubenreuth – 
Ein Tag für die ganze Familie
Wie in jedem Jahr stand 
auch heuer am Tag der 
Deutschen Einheit der tra-
ditionelle Familienwander-
tag der Feuerwehr Buben-
reuth auf dem Programm. 
Der 3. Oktober ist bei den 
Kameradinnen und Kame-
raden fest im Kalender 
verankert – im jährlichen 
Wechsel findet entweder 
eine gemeinsame Wande-
rung oder ein Ausflug statt. 
In diesem Jahr war wieder 
Wandern angesagt.

Pünktlich um 10 Uhr ver-
sammelten sich die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer am Feuerwehrgeräte-
haus, um gemeinsam in Richtung Wie-
sengrund aufzubrechen. Die Route 
führte durch herbstlich gefärbte Land-
schaften bis nach Erlangen und bot Ge-
legenheit für Gespräche, Naturgenuss 
und Gemeinschaft.

Zur Halbzeit wartete auf die Wander-
gruppe die allseits beliebte Raststati-
on. In gewohnter Weise hatten Manuel 
Kowalski und René Beck diese mit viel 

Engagement und Liebe zum Detail vor-
bereitet. Ob kleine Snacks, Erfrischun-
gen oder einfach nur ein netter Plausch 
– hier wurde an alles gedacht. Ein herz-
liches „Vergelt’s Gott“ an die beiden für 
ihren Einsatz!

Gestärkt setzte die Gruppe ihren Weg 
fort zum Gasthaus Milan, wo ein ge-
meinsames Mittagessen auf dem Pro-
gramm stand. Bei leckerem Essen und 
guter Stimmung kam die Gemeinschaft 
erneut voll zur Geltung.

Den Abschluss bildete 
der gemeinsame Rück-
weg zum Gerätehaus, wo 
bereits eine bunte Aus-
wahl an Kuchen und Ge-
bäck auf die Teilnehmer 
wartete. Ein großes Dan-
keschön geht an dieser 
Stelle an alle fleißigen 
Bäckerinnen und Bäcker, 
die diesen süßen Aus-
klang ermöglicht haben.

Der Familienwandertag 
ist weit mehr als nur ein 
gemeinsamer Ausflug – er 
ist ein Zeichen der Wert-

schätzung gegenüber den Familien der 
Feuerwehrleute, die oft auf ihre Part-
nerinnen und Partner verzichten müs-
sen, wenn diese im Einsatz für die All-
gemeinheit stehen.

Ein rundum gelungener Tag, der ein-
mal mehr zeigte, wie stark der Zusam-
menhalt in der Feuerwehr Bubenreuth 
– auch über den aktiven Dienst hinaus 
– gelebt wird.� 

Text und Foto: Jochen Schuster

Einsätze der Feuerwehr Bubenreuth im Monat September
Jahr/lfd. Nr. Datum/Uhrzeit Alarmierungsgrund Einsatzart Einsatzort
2025/68 02.09.25 16:59 THL P EINGESCHLOSSEN THL Wohnung öffnen akut Bubenreuth
2025/69 05.09.25 18:12 THL 1 THL Rettung Kleintier Bubenreuth
2025/70 10.09.25 18:47 SON TRAGEHILFE Unterstützung Rettungsdienst Bubenreuth
2025/70 10.09.25 20:13 THL FIRST RESPONDER THL First Responder Bubenreuth
2025/70 13.09.25 10:01 THL FIRST RESPONDER THL First Responder Bubenreuth
2025/70 17.09.25 17:05 THL 2 Verkehrsunfall

eCall ohne Spracherwiderung
Bubenreuth

2025/70 22.09.2025 13:41 THL 1 Verkehrsunfall mit PKW Bubenreuth

Legende:    B = Brand         THL = Technische Hilfeleistung         ABC = Einsätze mit gefährlichen Stoffen und Gütern� 
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              FFRREEIIWWIILLLLIIGGEE  FFEEUUEERRWWEEHHRR    
                  BBUUBBEENNRREEUUTTHH  EE..VV..   

  
 

BBUUBBEENNRREEUUTTHHEERR  
MMAARRTTIINNSSZZUUGG 

 
Wann: Dienstag, 11.11.2025 
Start: kath. Kindergarten 
Ende: Feuerwehrhaus 

Beginn: 17.00 Uhr  
 

Angeführt von St. Martin auf seinem Pferd  
setzt sich der Martinszug um 17 Uhr in Bewegung. 
Musikalisch umrahmt wird der Zug durch die 
Egerländer Geigenbauerkapelle Bubenreuth.  
Der Zug endet im Feuerwehrgerätehaus, wo auch  
die Martinswecken verteilt werden.  
 

Wir laden Sie ein, es sich im Anschluss an den Zug noch am Lagerfeuer 
bei Glühwein, Kinderpunsch und Wienerwürstchen, gut gehen zu lassen. 
 

(Bitte eigene Tasse mitbringen)  
  

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  IIhhrreenn  BBeessuucchh!!  
  
  
 
 
  
 

 

„Gruß aus Bubenreuth“
1 Euro bzw. 1,50 Euro

Geschenke aus Bubenreuth
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Tritt für Tritt zum Klimaschutz
Bubenreuth ehrte seine besten Stadtradler
Mit der Aktion Stadtradeln setzt das Klima-Bündnis ein 
kraftvolles Zeichen für nachhaltige Mobilität und aktiven Kli-
maschutz. Auch in diesem Jahr waren Bubenreuther Bürge-
rinnen und Bürger eingeladen, über einen Zeitraum von 21 
Tagen möglichst viele Kilometer mit dem Fahrrad zurückzu-
legen. In Zeiten erhöhten Umweltbewusstseins und wach-
sender Sorge um die Auswirkungen des Klimawandels rückt 
die Bedeutung einer nachhaltigen Konsum- und Lebenswei-
se vermehrt in den Fokus. Dies hat sich der jüngste Buben-
reuther Verein Nachhaltig Handeln e.V.  auf die Fahne ge-
schrieben und Bubenreuths Bürgermeister Norbert Stumpf 
nahm zusammen mit dem anwesenden Landrat Alexander 
Tritthart den Herbstmarkt des Vereins zum Anlass, die eif-
rigsten Bubenreuther Radler und Radlerinnen zu ehren und 
Preise und Auszeichnungen zu überreichen. 

„Jeder geradelte Kilometer“, so Landrat Alexander Tritthart, 
„ist ein aktiver Beitrag zum Klimaschutz und zur Förderung 
einer lebenswerten Mobilität.“ Tritthart hob hervor, „Das 
Fahrrad ist nicht nur ein umweltfreundliches Verkehrsmittel, 
sondern es fördert auch Gesundheit und Gemeinschaft und 
zeigt, wie viel wir gemeinsam erreichen können.“ Im Aktions-
zeitraum vom 10. bis 30. Mai, so Stumpf in seiner Laudatio, 
wurden in Bubenreuth 13.698 km (2024: 10.719,10 km) geradelt 
und somit 2.246 kg CO2 eingespart (2024: 1.779,40 kg) einge-
spart. Bei diesem bundesweiten Wettbewerb ging es darum, 
21 Tage lang möglichst viele Strecken - sei es zur Arbeit oder 
in die Schule, zum Einkaufen oder für Ausflüge - mit dem 
Fahrrad zurückzulegen. „Jeder der sich mit dem Fahrrad auf 
den Weg macht“, so fuhr Stumpf fort, „leistet nicht nur einen 
Beitrag zum Klimaschutz. Radfahren dient der Gesundheit 
und so manches lässt sich so aus einer anderen Perspektive 
erleben.“

Insgesamt wurden für Bubenreuth im Aktionszeitraum 1.189 
Fahrten (2024: 761 Fahrten) registriert. Die durchschnittlich 
gefahrenen Kilometer pro Kopf betrugen 254 km (2024: 233 
km). Bei den angemeldeten Einzelpersonen erreichte Jakob 
Klinge mit 1.248,5 km den 1. Platz, gefolgt von Michael Sattler 
1.133 km und Anette Melber 872,6 km. Von den insgesamt 10 
Teams, davon ein Team „Offenes Team Bubenreuth“, erradel-
te das Team „Die 80er“ mit Günther Bauer / Heinz Reiß und 
425,9 km/Kopf den 1. Platz. Platz 2 erreichte „Die krasse Her-
de“ Roger und Marianne Poncette mit 333,5 km/Kopf und auf 
dem 3. Platz landete das Team „1.RC AspaRADus“ bestehend 
aus Johannes Eger, Jonas Eger, Philipp Eger, Sebastian Eger, 
Tanja Eger, Tobias Eger, Ursula Eger, Reinhard Schwab, Jakob 
Klinge und Nora Klinge mit 331 km/Kopf.

Den erfolgreichsten Einzelleistungen und Teams überreichte 
der Gemeindechef je eine Urkunde und einen Gutschein. Mit 
Blick auf das kommende Jahr dankte er allen Teilnehmenden 
und freut sich auf eine noch stärkere Beteiligung im kom-
menden Jahr.� 

Bürgermeister Norbert Stumpf (rechts) überreicht in Anwesenheit von Landrat Al-
exander Tritthart (links) und dem Vereinsvorstand Klaus Ulrich (2.v.r.) die Urkunden 
und Gutscheine an die Einzelfahrer

Bürgermeister Norbert Stumpf überreicht in Anwesenheit von Landrat Alexander 
Tritthart (links) und dem Vereinsvorstand Klaus Ulrich (rechts) die Urkunden und 
Gutscheine an die Sieger des Teams „Die 80er“. 

Bürgermeister Norbert Stumpf überreicht in Anwesenheit von Landrat Alexander 
Tritthart (links) und dem Vereinsvorstand Klaus Ulrich (rechts) die Urkunden und 
Gutscheine an den Teamführer des „1.RC AspaRADus“.
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Herbstzeit – Lesezeit 
Die Tage werden kürzer und draußen 
wird es kälter. Der Herbst ist da und mit 
ihm die perfekte Zeit, um es sich mit 
einem guten Buch daheim auf dem 
Sofa gemütlich zu machen. Die Büche-
rei hält viele lesenswerte Romane für 
heimelige Lesestunden bereit: span-
nende Krimis, scharfsinnige Thriller, 
historische Romane, anrührende Fami-
lien- und Liebesgeschichten.

Das Verschwinden eines Kindes ist ein 
Thema, das immer unter die Haut geht, 
so auch in dem neuen Thriller von 
Romy Hausmann, Himmelerdenblau. 
Seit dem 7. September 2003 ist Julie 
Novak verschwunden. Die Familie ist 
daran zerbrochen. Nur ihr Vater Theo 
hört nicht auf, nach ihr zu suchen. Als 
sich Julies Verschwinden zum zwan-
zigsten Mal jährt, nimmt die Podcaste-
rin Liv Kontakt zu Theo auf. Sie sei auf 
eine neue Spur gestoßen. Doch wenn 
er die Wahrheit erfahren will, muss er 
sich beeilen, bevor seine Demenz alles 
mit Dunkelheit überzieht. Wer zum Teu-
fel hat ihm seine Tochter genommen? 
Warum hat Julies Ex-Freund Daniel das 
Schlafzimmer seiner verstorbenen 
Mutter so sorgfältig verschlossen? Und 
gibt es etwas Grausameres als die Un-
gewissheit über das Schicksal des eige-
nen Kindes? 

Spannung pur verspricht der neue Band 
von Michael Robotham, Die weiße Krä-
he. Als Tochter eines Londoner Gangs-
terbosses wandelt Polizistin Phil auf ei-
nem schmalen Grat zwischen Beruf und 
Familie. Doch Phil liebt ihren Job, und sie 
setzt alles daran, voranzukommen. Als 
sie eines Nachts mit einem Kollegen auf 
Streife geht, treffen sie auf ein kleines 
Mädchen, das allein durch die Straßen 

irrt. Phil bringt das Kind nach Hause und 
findet dort die Mutter tot auf. Zeitgleich 
wird wenig entfernt deren Ehemann 
überfallen und mit einer Sprengladung 
am Körper zurückgelassen. Zwei grausa-
me Verbrechen, die in Verbindung zu 
stehen scheinen, und ausgerechnet 
Phils Vater steht bald im Fokus der Er-
mittlungen. Unversehens gerät die Poli-
zistin zwischen die Fronten.

Für den, der es etwas leichter mag, ist 
vielleicht Ein Trauerredner ermittelt 
– Über die Toten nur Gutes von 
Andreas Izquierdo das Buch der Wahl. 
Was kommt in Glücksburg an der Ost-
see nach dem Tod? Eine Rede von 
Mads Madsen. Das ist nicht immer 
leicht: Wenn einer stirbt, wird auch 
viel gelogen. Über die Toten nur Gutes, 
heißt es, aber wer waren sie wirklich? 
Für Mads ist das oft ein Detektivspiel. 
Eines Nachts erreicht ihn eine geheim-
nisvolle Botschaft aus dem Jenseits: 
Sein alter Freund Patrick ist tot. Sein 
letzter Wunsch: eine Rede von Mads. 
Also begibt sich Mads, der seit Jahren 
keinen Kontakt mehr zu Patrick hatte, 

auf die Spuren der Vergangenheit. 
Schnell stellt er fest: Patrick war alles 
andere als der nette Junge von neben-
an. Warum musste er wirklich sterben? 
Bald findet sich Mads inmitten eines 
Netzes aus Geheimnissen und Lügen 
wieder, das nicht nur ihn, sondern 
auch die bedroht, die er am meisten 
liebt: seinen verschrobenen Vater 
Fridtjof, seinen frisch verliebten bes-
ten Freund, den Beerdigungsunter-
nehmer Fiete, seine treue Malteser-
hündin Bobby. Und die Einzige, die ihm 
helfen könnte, die ewig schlecht ge-
launte Hauptkommissarin Luisa Mills, 
hält ihn für einen Aluhut-Träger. Mads 
wird klar: Die nächste Rede, die er 
schreibt, ist seine eigene. Es sei denn, 
ihm gelingt ein letzter Trick.

Statt eines Krimis lassen Sie sich aber 
vielleicht auch lieber auf ein so berüh-
rendes Buch wie Du musst meine Hand 
fester halten, Nr. 104 von Susanne 
Abel ein. Die kleine Emily leidet unter 
dem hartnäckigen Schweigen ihrer Ur-
großeltern Margret und Hartmut über 
deren Vergangenheit. Als Jugendliche 
beginnt sie sich damit auseinanderzu-
setzen. Emilys Opa wurde als Junge am 
Ende des Zweiten Weltkriegs in 
Deutschland gefunden. Seine Herkunft 
unbekannt, sein Alter geschätzt, erhielt 
er den Namen Hartmut und wuchs in 
einem katholischen Kinderheim auf. 
Dort lernte er die etwas ältere Kriegs-
waise Margret kennen, die ihn schon im 
Heim zu beschützen versuchte. Die bei-
den wurden zu einer unverzichtbaren 
Stütze füreinander und beschlossen 
sich nie wieder loszulassen. Doch die 
Folgen ihrer Vergangenheit werden 
auch für die nachkommenden Genera-
tionen bestimmend.
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Einen psychologischen Spannungsro-
man bietet uns einmal mehr Kristina 
Hauff mit Schattengrünes Tal. Mitten im 
Schwarzwald liegt das Hotel „Zum alten 
Forsthaus“, das seine besten Tage hinter 
sich hat. Nur wenige Gäste verirren sich 
in das zunehmend verfallende Haus. 
Umso überraschender, dass sich Dani-
ela, eine schutzbedürftig wirkende 
Fremde, dauerhaft einquartiert. Lisa, 
die erwachsene Tochter des Besitzers, 
nimmt sich ihrer an. Während Daniela 
aufblüht und sich schnell in die Dorfge-
meinschaft eingliedert, wenden sich 
enge Vertraute von Lisa ab - zuletzt so-
gar ihr Ehemann. Als schließlich der 
Herbst Einzug hält, die Tage kälter und 
die Schatten im grünen Tal immer dunk-
ler werden, beginnt Lisa zu ahnen, dass 
ihre Welt auseinanderzubrechen droht.

Wenn Deutsche das Besondere suchen, 
dann reisen sie in ferne Länder. Dabei 
müssten sie nur über den Zaun schau-
en, nur um die Ecke biegen, und schon 
würden sie die unglaublichsten Entde-
ckungen machen. Denn mitten in 
Deutschland findet man flüssiges Gold, 
kann sich in seltsame Tänze einreihen 
oder einer Krönung beiwohnen. Es ist 
erstaunlich, welch geheime Welt ans 
Licht kommt, wenn man sich den Deut-

schen mit so liebevoller 
Geduld und freundlicher 
Neugier näher wie Wladi-
mir Kaminer. Und weil er 
dazu noch einen Sinn für 
Humor hat, beobachtet 
er ebenso viel Erheitern-
des wie Erstaunliches. 
Seine Geschichten über 
Das geheime Leben der 
Deutschen öffnen die Au-
gen für unbekannte Sei-
ten von Land und Leuten.

Gut zu lesen wie ihre 
„Wunderfrauen-Serie“ ist auch Morgen 
sind wir wild und frei von Stephanie 
Schuster. Im Jahr 1909 schlägt sich Vik-
toria mehr schlecht als recht als Sekre-
tärin durch. Das Leben als ledige Mut-
ter ist hart, ihre Träume werden von 
Pflichten erstickt. Bis sie Agnes und 
Elisabeth in den Alpen 
begegnet: Agnes studiert 
entgegen aller Wider-
stände als eine der ers-
ten Frauen Architektur. 
Die junge Schneiderin Eli-
sabeth sehnt sich nach 
einem Zuhause, in dem 
ganz allein sie bestimmen 
kann. Zu dritt schmieden 
sie den Plan, einen her-
untergekommenen Berg-
hof zu ersteigern. Einen 
Ort, an dem sie frei von 
gesellschaftlichen Zwän-
gen leben können. Doch 
woher das Geld nehmen? 
Und schon bald darauf holt sie das 
Schicksal ein, und alles steht auf der 
Kippe.

Gut recherchiert ist der Familienroman 
Der Sommer am Ende der Welt, in dem 
die Autorin Eva Völler Zeitgeschichte 
mit einer Liebesgeschichte verbindet. 

Beharrlich verfolgt die 
Journalistin Hanna ihren 
Plan, über die traumati-
schen Erfahrungen frü-
herer Verschickungskin-
der auf Borkum zu 
berichten, denn auch ihre 
Mutter hat dort bei einer 
Kinderkur einst Schlim-
mes erlebt. Doch vor Ort 
erhebt sich Widerstand. 
Nur Inselarzt Ole steht 
ihr zur Seite, beide verlie-
ben sich Hals über Kopf. 
Dann wird Hanna das Ta-

gebuch einer Kinderbetreuerin zuge-
spielt, aus dem sich Hinweise auf ein 
Verbrechen ergeben. Dabei gerät Han-
na in ein Dilemma, denn nach und nach 
zeichnet sich ab, dass in Oles Familie 
ein Geheimnis gehütet wird.

Caroline Wahls Roman 22 Bahnen läuft 
gerade als erfolgreiche Verfilmung in 
den Kinos. Jetzt hat sie einen weiteren 
Roman vorgelegt, Die Assistentin. Eine 
Karriere als Musikerin war Charlottes 
größter Wunsch. Aber jetzt ist es zu 
spät, und sie muss sich um einen ver-
nünftigen Job kümmern, schon wegen 
der Eltern. Sie findet eine Stelle in ei-
nem Verlag, das ist auch nicht schlecht, 
und München ist eine schöne Stadt, vor 
allem im Sommer. Im Vorzimmer des 
Verlegers sitzt Charlotte ganz nah am 
Zentrum der Macht. Dass der seine As-
sistentinnen oft auswechselt, kriegt sie 

schnell mit. Aber sie entwickelt ein gu-
tes Verhältnis zu ihrem Chef, der ihre 
Stärken erkennt, ihr vertraut. Und da-
für muss sie eben viel in Kauf nehmen, 
sehr viel, vielleicht auch selbst mit har-
ten Bandagen kämpfen, vielleicht ihre 
Gesundheit aufs Spiel setzen. Vielleicht 
sogar Bo verlieren, in den sie sich doch 
gerade erst verliebt hat.

Eine bewegende Suche nach Identität 
schildert Christiane Wünsche in ihrem 
Roman Es bleibt doch in der Familie. 
Das alte Haus auf der Rheininsel Ho-
henwerth war der Lebensmittelpunkt 
der exzentrischen, kinderlosen Klara. 
Nun ist sie hoch betagt verstorben. Ih-
ren Besitz vermacht sie ihren Nichten 
und Neffen und einem Unbekannten zu 
gleichen Teilen. Die drei Schwestern 
Marlene, Esther und Nicole erleben, wie 
die Aussicht auf eine Erbschaft auch 
höchst Unliebsames zu Tage fördert: 

RATHAUS AKTUELL� BUBENREUTHaktuell
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Neid, Misstrauen, längst vergessen ge-
glaubte Erinnerungen und das gut ge-
hütete Lebensgeheimnis der Erblasse-
rin. Sie müssen sich fragen, was sie hier 
eigentlich erben und wie hoch der Preis 
ist, den sie alle zu zahlen haben.

Weit über Franken hinaus hat Ewald 
Arenz sich als Schriftsteller inzwischen 
einen Namen gemacht. Auch sein neuer 
Roman Katzentage ist wieder sehr 
empfehlenswert. Paula und Peter sind 
schon seit Langem Kollegen. Sie ist Ärz-
tin, er arbeitet als Jurist in der Klinikver-
waltung. Ein Interesse der beiden anei-
nander war schon immer da. Nach 
einem Seminar verbringen sie die letzte 
Nacht miteinander. Auf der Rückfahrt 
nach Hause kommen die beiden mit der 
Bahn nur bis Würzburg: Streik! Was sol-

len sie tun mit den unerwartet freien 
Tagen? Während sie Stadt und Umge-
bung erkunden, nähern sich die beiden 
einander vorsichtig an. Peter hält die 
Ungewissheit, wie es mit ihnen weiter-
gehen wird, nur schwer aus. Sein Drän-
gen nimmt Paula mal spielerisch, mal 
verärgert. Sie will das Jetzt genießen 
und weicht den Fragen nach dem Mor-
gen aus. Als eine Katze zu ihrer Beglei-
tung wird, sehen sie an deren Beispiel, 
wie schwer sich Menschen damit tun, 
den Moment zu leben, ohne Plan zu sein 
und sich der Freiheit hinzugeben. 

Vom fränkischen Bauernsohn zum Gene-
ral im amerikanischen Revolutionskrieg: 
Helmut Haberkamm, vielen vornehmlich 
als Mundartschriftsteller bekannt, er-
zählt vom Leben Johann Kalbs, der im 

amerikanischen Unabhängigkeitskrieg in 
South Carolina 1780 tödlich verwundet 
und infolgedessen bis heute als ameri-
kanischer Freiheitsheld verehrt wird. Als 
er im Sterben liegt, zieht sein Leben in 
seinem Geist noch einmal vorüber. Die 
wechselvolle Karriere bis zum Brigade-
general in der französischen Armee, sei-
ne Familie bei Versailles mit der jungen 
Frau und den drei unmündigen Kindern, 
seine Freundschaft mit Washington und 
Lafayette, die Jugend in Franken, seine 
Kindheit als Bauernsohn in Hüttendorf 
bei Erlangen. Und auch die dunklen Fle-
cken seiner Vergangenheit tauchen wie-
der auf. Der Baron im blauen Haus ist ein 
auch sprachlich sehr bemerkenswerter 
Roman über das außergewöhnliche Le-
ben einer hierzulande viel zu wenig be-
kannten historischen Gestalt. 

Herbstzeit – Vorlesezeit
Schon die Allerkleinsten lieben es, ange-
kuschelt an Mama, Papa, Oma, Opa oder 
eine andere vertraute Person vorgelesen 
zu bekommen. Und sind begeistert, 
wenn sie Situationen wiedererkennen, 
die auch in ihrem Alltag eine Rolle spie-
len. Weißt du, wie Einhörner ihre Zähne 
putzen? fragt Ruby van der Bogen in ih-
rem fröhlichen Pappbilderbuch. Natür-
lich mit Elfen-Zahnpasta, extraviel 
Schaum und dem lustigen Zahnputz- 
blues! Das kleine Einhorn zeigt Kindern 
ab 2 Jahren, wie seine Zahnbürste aus-
sieht und was es mit dem leuchtenden 
Glitzersand auf sich hat. Und wenn alle 
Zähne blitzeblank glänzen? Dann wird 
natürlich das Horn poliert! 

In dem farbenfrohen 
Pappbuch von Mies 
van Hout, Das ist 
mein Papa werden 
Kleinkinder aufgefor-
dert, die Frage „Wel-
ches Jungtier gehört 
zu welchem Papa?“ zu 
beantworten. Dazu 
sollen sie zu den ab-
gebildeten Kindern 
den richtigen Papa 
finden. Die vier mögli-
chen Väter sehen alle 
unterschiedlich aus, ähneln aber alle 
stark dem Kind. Man muss ganz genau 
hinsehen, um die richtige Lösung auf der 
nächsten Doppelseite zu finden. Ein 
wunderschönes Suchbilderbuch zum ge-
meinsamen Entdecken und Schmunzeln. 

Wer kennt solche Situationen nicht? 
Dachs will rutschen. Tap, tap, tap, tap, 
tap, schon ist er oben. Oh, ist das hoch! 
Dachs rutscht nicht. Wie Susanne Stra-
ßer in Rutsch doch, Dachs! ihren ängstli-
chen Dachs oben auf die Rutsche setzt, 
wie sie die Tiere aller Gewichtsklassen 
die Leiter hinauf stapfen, tipsen, staksen 
und geduldig warten lässt, und wie der 
lustige Zoo schließlich doch ins Rutschen 
kommt - das ist ein echter Vorlesespaß, 
hinreißend inszeniert für die Kleinsten 
durch Wiederholung und Lautmalerei.

Bald ist Martinstag! Sabine Praml hat 
mit Komm, wir feiern Sankt Martin ein 
gereimtes, interaktives Pappbilder-
buch dazu für Kinder ab 2 Jahren ver-

fasst. Die Kinder basteln ihre Laternen 
und mit einer Bewegung sind sie schon 
fertig. Beim Laternenumzug kann man 
Sankt Martin auf seinem Pferd voran-
reiten lassen. Und sogar Martins be-
rühmte Geste können Kinder nachspie-

len: Mit einer Schiebebewegung teilt er 
seinen Mantel mit dem Bettler.

Eine löwenstarke Geschichte über das 
Freunde-Finden erzählt Lucy Astner in 
ihrem Bilderbuch Löwe sucht einen 
Freund. Löwe ist neu in der Gegend 
und sucht einen Freund. Was hat seine 
Mama immer gesagt? Sei nett und zeig 
dich von deiner besten Seite! Doch als 
Löwe das Zebra mit einem Raubtierlä-
cheln begrüßt, kommt das gar nicht gut 
an. Und auch Hund und Eichhörnchen 
nehmen Reißaus vor Löwes Über-
schwang. Erst als Löwe einen Gang zu-
rückschaltet, ist er erfolgreich. Am 
Abend hat Löwe zwei Dinge gelernt: 
Dass man nicht immer alles richtig ma-

chen muss, solange man das Herz auf 
dem rechten Fleck hat. Und dass Müt-
ter nicht immer recht haben! 

Vom einem Pinguin mit Hang zum 
Abenteuer erzählt sehr witzig Sean E. 

BUBENREUTHaktuell � RATHAUS AKTUELL



18 | November 2025

Averys Geschichte Neville gibt nicht 
auf. Neville ist der mutigste Pinguin der 
Antarktis. Es gibt nichts, was er sich 
nicht traut. Doch eine seiner furchtlo-
sen Entscheidungen führt dazu, dass er 
sich im Maul eines Wals wiederfindet. 
Das kommt ihm zunächst ungünstig 
vor, denn Gegessenwerden dauert 
ziemlich lange. Mit seinem Leidensge-
nossen, Robbe Walter, macht er es sich 
erst einmal gemütlich. Doch Neville ist 
sich sicher, dass es einen Weg aus dem 
Wal heraus geben muss. Und Neville 
wäre nicht Neville, wenn er die Rettung 
nicht unerschrocken selbst in die Hand 
nehmen würde.

Mit viel Feingefühl erzählt Sabine Bohl-
mann in dem poetischen Bilderbuch In 
meiner Welt eine Geschichte über die 
großen Fragen des Lebens. „Warum 
müssen Menschen sterben? Was wäre, 
wenn wir die Welt selbst erfinden 
könnten?“ Wie wäre die Welt, wenn ein 
Kind entscheiden dürfte? Der kleine 
Bruno hat darauf eine klare Antwort: In 
seiner Welt wäre alles anders! Doch 
während er mit seinem Großvater über 
das Leben, die Vergänglichkeit und die 
Natur der Dinge philosophiert, erkennt 
er: Vielleicht ist die Welt genau richtig, 
so wie sie ist.

Etwas Besonderes ist Das verzauberte 
Museum: Mia und das Geheimnis der 
Spielzeuge von Mascha Eckert. Mia ist 
aufgeregt! Sie darf zusammen mit ihrer 
Freundin Lolli und anderen Kindern eine 
Nacht im Spielzeugmuseum Nürnberg 
verbringen. Das Museum mit seinen 
hübschen Puppen, bunten Blechfiguren, 
kuscheligen Plüschtieren und kleinen 
Autos begeistert sie. Als Mia an den vie-
len Spielzeugen vorbei stürmt, traut sie 
ihren Augen nicht. Hat der kleine Blech-
mann in der Vitrine sich etwa bewegt? 
Nein, das kann nicht sein, oder doch? 
Mit Bruno und ihrer Freundin Lolli be-
schließt Mia mitten in der Nacht der Sa-

che auf den Grund zu gehen. Sie ent-
deckt ein Geheimnis, mit dem sie nicht 
gerechnet hat und das sie dazu bringt, 
über sich hinauszuwachsen.

Immer wieder erfreut uns Michael Eng-
ler mit wunderschönen Bilderbuchge-
schichten, so auch in Mäusemut. Die 
Maus Stanislav lebt im Käsehaus und 
es fehlt ihm an nichts. Nur einsam ist er 
manchmal schon. Es wäre vermutlich 
einfach, Freunde zu finden, wenn Sta-
nislav mal das Haus verließe. Aber nein, 
die Welt da draußen ist zu gefährlich! 
Eines Tages jedoch entdeckt die wage-
mutige Martha das Käsehaus und die 
beiden werden Freunde. Sie teilen den 
Käse und die schöne Aussicht. Als 
Martha an einem stürmischen Abend in 
Gefahr gerät, muss Stanislav sich ent-
scheiden: Ob er den Schritt in die Welt 
wagen wird, um Martha zu retten?

Das krasseste Tier der Erde ist für Kai 
Lüftner der Regenwurm, wie er es uns 
in seinem lustigen Bilderbuch wissen 
lässt. Meist verborgen und gnadenlos 
unterschätzt - so lebt der Regenwurm. 
Wo gerade noch ein einzelnes Regen-
würmchen müde auf seinem Erdhaufen 
saß, tummeln sich bald zwei, bald zehn, 
bald tausend und schließlich hundert 
Millionen! Sie wühlen, sie graben, sie 
schieben, sie bohren, verdauen und 
sieben. So lockern sie den Boden, 

schaffen Platz für 
Wasser und Wurzeln 
und reinigen und dün-
gen die Erde. Eine 
wunderbar gereimte 
und wimmelig-witzige 
Liebeserklärung an 
den Boden, den wir 
viel zu oft achtlos mit 
den Füßen treten, und 
seinen einzigartigen 
Bewohner.

Immer ein Thema für Kinder ist natür-
lich, wenn ein Geschwisterchen kommt. 
Das Bilderbuch Peppa Wutz - Ein Ge-
schwisterchen für Peppa mit der schon 
kleinen Kindern wohlbekannten Figur 
bereitet spielerisch auf die Ankunft ei-
nes Geschwisterkindes vor. Peppa und 
Schorsch können es kaum erwarten - 
bald dürfen sie ihr neues Geschwister-
chen kennenlernen! Doch die große 
Frage bleibt: Wann wird es endlich so-
weit sein, und wie soll das kleine 
Schweinchen heißen? Während Mama 
und Papa Wutz im Krankenhaus sind, 
verbringen Peppa und Schorsch die 
Wartezeit bei Oma und Opa Wutz und 
erfahren, wie Mama Wutz zur Welt ge-
kommen ist. Und dann kommt endlich 
der erlösende Anruf von Papa Wutz!

Ein Buch, das ganz viel Spaß macht, ist 
Krakadu von Britta Sabbag. Krakadu 
ist ein Krake wie ich und du. Na ja, fast. 
Ein wenig tollpatschig vielleicht. Acht 
Arme sind eben ein bisschen viel. Und 
mit den Tentakeln bleibt man ja auch 
ständig irgendwo hängen. Gut, dass 
sein bester Freund ein ziemlich gebil-
deter Seestern ist, Dr. Prof sogar. Wenn 
Krakadu schon ungewollt Abenteuer 
erlebt, dann wenigstens mit jeman-
dem, der ihn mag. Okay, mögen ist 
übertrieben. Ab und zu möchte Prof 
Krakadu eine kleben für dessen Unge-
schicklichkeit. Aber da er sowieso 
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schon an ihm klebt, geht das nicht, lei-
der. Aber gut: Mitgeklebt – was erlebt!

Ganz anders Mamas graue Wolke von 
Lisa Wonka de Salazar, die mit ihrem 
Buch einen wichtigen Beitrag zu einem 
ernsten Thema liefert. Etwa 500 000 
Kinder in Deutschland leben mit einem 
depressiven Elternteil - und dieses lie-
bevoll illustrierte Bilderbuch erklärt das 
Thema Depression kindgerecht und ein-
fühlsam. Es begleitet ein Kind, das er-
lebt, wie Mama traurig und kraftlos wird: 
Ihre „graue Wolke“ ist zu Besuch. Mit 
Unterstützung von Papa entdeckt es, 
wie wichtig es ist, über Gefühle zu spre-
chen, und dass Hilfe von außen der 
Schlüssel zur Besserung sein kann. Ein 
ermutigender Begleiter für Familien in 
herausfordernden Zeiten.

Vorlesestunde für Kinder
Auch wir lesen Kindern wieder in hei-
meliger Runde Bilderbücher vor. Unse-
re monatliche Vorlesestunde findet 
statt am Donnerstag, 27. November, 
16–17 Uhr. 

Aber auch zum Selberlesen gibt es jede 
Menge neue spannende und unterhalt-
same Bücher für Kinder. 

Kinder lieben Serien. In der Erstle-
ser-Reihe „Bücherhelden“ gibt es von 
Inka Brandt mit EXIT- Das Buch: Robo-
ter-Alarm einen kniffligen Rätselspaß 
zur erfolgreichen Spiel-Reihe EXIT. 
Timo, Paula und Finn freuen sich auf 
ihren Robotik-Workshop. Sie bauen ei-
nen Miniroboter und statten ihn mit 
speziellem Zubehör aus. Doch plötzlich 
wird ihr Roboter ausspioniert! Wer 
steckt dahinter, und was hat der Su-
per-Roboter im Serverraum damit zu 
tun? Die drei Freunde müssen knifflige 
Rätsel lösen, um dem Geheimnis auf 
die Spur zu kommen. Dank des beson-
deren Decodier-Systems ist das Buch 

immer wieder spielbar! Perfekt für klei-
ne Spürnasen.

Ähnlich funktioniert Die drei ??? Kids 
– Mission Piraten-Code von Nina 
Schiefelbein. Das alte Piratenschiff im 
Hafen von Rocky Beach wurde zu ei-
nem interaktiven Museum umgebaut. 
Es ist kaum bekannt und Betreiber 
Luke steckt in finanziellen Schwierig-
keiten. Zusätzlich drohen Sabotageak-
te, das Projekt zu ruinieren. Steckt die 
Inhaberin eines Escape Rooms dahin-

ter? Ein Fall für Justus Jonas, 
Peter Shaw und Bob Andrews! 
Sie erkunden das Schiff, lö-
sen Rätsel und entdecken 
wichtige Hinweise. Ein Krimi-
fall mit doppelseitigen illus-
trierten Rätselaufgaben. 
Dreistellige Codes werden 
innerhalb der Geschichte 
zum Öffnen von Schlössern 
benötigt. Sie verraten, an 
welcher Stelle im Buch es 
weitergeht. 

Hoch im Kurs vor allem bei 
Jungs stehen Minecraft-Geschichten. 
Heiko Wolz hat für die Reihe ELL wieder 
ein neues Abenteuer verfasst: 
Minecraft - Eiswanderer – bis die Zap-
fen schmelzen! Ein frostiges Abenteuer 

wartet auf Stefan, Anna und den gut-
mütigen Zombie Brokkoli. Ihre extrem 
schnellen Schlitten bringen sie in eine 
mysteriöse Winterlandschaft mit ei-
nem Eistempel, der neben Schätzen 
auch gefährliche Fallen enthält. Dann 
tauchen auch noch eine mächtige Eis-
bärin sowie eine ganze Schar Eiswan-
derer auf! Nun kann ihnen nur noch 
Feuer helfen – und die sagenumwobe-
ne Eisläufer-Verzauberung. 

Schon der Titel macht neugierig, oder 
nicht? Lesen NERVT! - Bücher? Weg da-
mit! von Jens Schuhmacher ist ein lusti-
ges und interaktives Erstlesebuch für 
alle, die Bücher eigentlich doof finden. 
Die resolute Spinnendame Karoline Kne-
berwecht wohnt in einer Bibliothek und 
findet Lesen einfach nur langweilig. Dar-
um will sie ein echtes Abenteuer erleben: 
eine Reise zum Mond! Mit einer Klorolle, 
einem Tischfeuerwerk und jeder Menge 
Einfallsreichtum baut sie sich ihr eigenes 
Raumfahrzeug. Und tatsächlich landet 
sie an einem geheimnisvollen Ort voller 
seltsamer … Bücher? Ausgerechnet! Wie 

kommt sie hier bloß wieder weg? Wer 
kann ihr helfen?

Für schon etwas fortgeschrittenere 
Leser eignet sich Der Büchergarten 
– Ein blühendes Geheimnis von Katja 
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Frixe. Eines Tages entdecken die 
11-jährige Charlie und ihr Freund Ja-
mil ein verlassenes Grundstück. Zwi-
schen undurchdringlichen Hecken, 
wild wuchernden Wiesenblumen und 
bunt blühenden Sträuchern verbirgt 
sich der verzauberte Büchergarten. 
Hier erkennt die alte Dame Emilie 
Lichtblau mithilfe von Lieblingsbü-
chern, welche Menschen ihre Unter-
stützung brauchen. Sie kann die Bü-
cher nicht nur lesen, sondern spürt 
auf magische Art und Weise, welche 
Gedanken in den Besitzern der Bü-
cher vorgehen. Auch Charlie scheint 
eine Buchmagierin zu sein. Nach und 
nach lernt sie, die Freude in das Le-
ben der Menschen zurückzubringen 
und zu helfen, ihre Träume zu erfül-
len. Doch wo jetzt noch der Bücher-
garten blüht, soll bald eine Baustelle 
entstehen.

An einem humorvollen Alltagabenteu-
er lässt Jasmin Schaudinn ihre Leser in 
Zwei sind eine Bande teilhaben. Kofi 
und Lille sind die besten Freunde der 
Welt und zusammen sind sie eine Ban-
de. Eigentlich haben sie für die Erwach-
senen jetzt gar keine Zeit, denn sie 
müssen dringend ein Geheimversteck 
für ihre Bande finden. Aber weil die Er-
wachsenen in ihrer Straße ihr Zeug 
nicht allein geregelt bekommen und 
sich richtig in die Haare kriegen, müs-
sen Kofi und Lille einschreiten. Ge-
meinsam zeigen sie den Großen wie 
das geht, mit dem Vertragen und Ver-
nünftigsein.

In ihrem neuen Buch Freesty-
ler schreibt Katja Brandis 
über ein junge Sprinterin, die 
bis an ihre Grenzen und darü-
ber hinaus geht. Jola glänzt 
als Sprinterin. Doch um mit 
der Konkurrenz mitzuhalten, 
bleibt ihr nur eine Möglichkeit: 
eine Operation, die ihren Kör-
per optimiert. Damit könnte 
sie an den Olympischen Spie-
len teilnehmen in der Katego-

rie Freestyler – Menschen mit Im-
plantaten und High-Tech-Prothesen. 
Während Jola mit der Entscheidung 
ringt, trifft sie auf Ryan, der nach ei-
nem Autounfall im Rollstuhl sitzt. 
Mithilfe von Prothesen und Car-
bon-Blades ist dieser bald nicht nur 
wieder fähig zu laufen, sondern wird 
auch zum Leistungssportler. Die Situ-
ation könnte für Jola und Ryan nicht 
unterschiedlicher sein. Ryans Leben 
verbessert sich schlagartig, während 
die Operation Jolas Gesundheit und 
Karriere gefährden könnte. Doch Jola 
will unbedingt die Schnellste sein - 
wie weit ist sie bereit zu gehen? Und 
wie kann sie beim Sprint mit dem 
Mensch konkurrieren, der ihr mit je-
dem Tag wichtiger wird? 

Die „Drei ??? – Bücher“ begleiten viele 
Kinder lange Zeit, angefangen mit den 
„Kids“ über die klassischen Geschichten. 
Jetzt interpretiert Andreas Eschbach 
die drei ??? neu: Die Auferstehung ist 
eine spannende Ausgabe für Jugendli-
che ab 14 Jahren. Können Tote 
wieder auferstehen? Eine jun-
ge Frau ist vor vielen Jahren 
nicht mehr aus dem brasilia-
nischen Regenwald zurückge-
kehrt. Nun taucht sie plötzlich 
wieder auf. Justus Jonas, Peter 
Shaw und Bob Andrews kom-
men - inzwischen erwachsen 
geworden - auf verschiede-
nen Wegen mit ihrer Rückkehr 
in Verbindung und in gewohnt 
detektivischer Manier ziehen 

sie ihre Schlüsse. Irgendwann kreuzen 
sich ihre Wege und die drei Freunde von 
einst müssen sich mit ihrer Vergangen-
heit auseinandersetzen.

Ursula Poznanski hat jetzt einen 3. 
Band ihres Longsellers Erebos heraus-
gebracht. Es gibt nur eine Chance. Noch 
nie war diese Regel so wörtlich zu neh-
men, und noch nie war der Einsatz so 
hoch. Zweimal ist Nick Dunmore bereits 
mit heiler Haut den Fängen des Spiels 
entkommen. Nun erwacht die Welt von 
Erebos erneut auf seinem Computer 
zum Leben und zwingt ihn, sich als Dun-
kelelf Sarius ihren Rätseln zu stellen. Er 
und seine Freunde werden auf eine Su-
che geschickt, ohne zu wissen, was sie 
eigentlich finden sollen. Doch eins ist 
klar: Es geht um Leben und Tod. Wessen 
Leben? Darauf gibt Erebos keine Ant-
wort. Als Nick endlich begreift, was tat-
sächlich das Ziel ihrer Suche ist, ist es 
fast schon zu spät.

Wie jedes Jahr erscheint zum Ende des 
Jahres das neue Guinnessbuch für das 
kommende Jahr. Guinness World Re-
cords 2026 fasziniert wieder mit den 
besten neuen Rekorden und den be-
liebtesten Rekord-Klassikern. Tolle 
Leistungen, geniales Können und Spaß-
rekorde - den Ideen und Themen sind 
keine Grenzen gesetzt. Verrückte Ein-
fälle, unglaubliche Fakten und spekta-
kuläre Fotos bringen Kinder und Er-
wachsene zum Staunen, Schaudern, 
Gruseln und Lachen.

Herbstzeit – Bastelzeit
Halloween liegt gerade hinter uns, bald 
kommt St. Martin. Auch Advent und 
Weihnachten sind plötzlich gar nicht 
mehr so fern. 

Die Bücherei hat eine ganze Reihe Bas-
telbücher mit vielen schönen Anregun-

gen für Basteleien zu verschiedensten 
Anlässen im Bestand. Informieren kön-
nen Sie sich dazu schon einmal in unse-
rem Internetkatalog, wo Sie das gesam-
te Medienangebot der Bücherei finden. 
Hier können Sie auch nach einzelnen 
Mediengruppen und gezielt auch nach 

Neuerwerbungen suchen. Sie finden 
den Katalog auf www.bubenreuth.de 
unter Leben in Bubenreuth – Gemein-
debücherei – Online Mediensuche. Dort 
können Sie auch einzelne Titel aus dem 
Bestand vorbestellen, wenn diese gera-
de entliehen sind.
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Heimatbuch
Das Buch ist im 
Rathaus zum  
Preis von 24,95 
Euro erhältlich. 

Geschenke aus Bubenreuth
Veranstaltungskalender online

Bubenreuth hat ein reges Vereinsleben – über das ganze Jahr finden viele Ter-
mine und Veranstaltungen statt. Diese sollen besser koordiniert werden, damit 
es nicht zu Überschneidungen kommt.

Die Verwaltung bittet daher alle Vereine und Veranstalter, Informationen 
über ihre geplanten Veranstaltungen rechtzeitig an veranstaltungen@ 
bubenreuth.de zu schicken, damit wir Ihre Veranstaltungen in den Online-
Veranstaltungskalender auf unserer Internetseite www.bubenreuth.de ein-
tragen können. 

Bitte werfen Sie einen Blick in unseren Online-Veranstaltungskalender, bevor 
Sie einen Termin für Ihre Veranstaltung festlegen. So können wir Doppelver-
anstaltungen in unserem Ort vermeiden. Vielen Dank!

Öffnungszeiten  
der Gemeindebücherei
Bubenreuth, Birkenallee 51, 
Untergeschoss des 
Rathauses, Tel.: 88 39-27

Montag	 15.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 15.30 – 18.30 Uhr
Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr

Büchertisch mit 
Adventskalendergeschichten
Während der Adventszeit liegen auf ei-
nem Büchertisch Adventskalenderge-
schichten aus. Die Autorin Daniela Mö-
nikheim lädt große und kleine Leser 
ein, sich ein Buch mitzunehmen und 
freut sich über eine Spende für die Stif-
tung engelein e.V., die sich für krebs-
kranke Menschen, insbesondere Kinder 
und deren Familien, einsetzt. 

Barbara Willers
Gemeindebücherei

Bitte beachten:
Am Donnerstag, 13.11. schließt die Bü-
cherei schon um 17.30 Uhr!� 
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Zahlungstermin für Grund- und Gewerbesteuer für 
das 4. Quartal 2025 und für die 3. Vorauszahlung der 
Benutzungsgebühren für Wasser und Kanal
Grundsteuer
Am 15. November 2025 wird für das 4. Quartal 2025 die Grundsteuer nach dem 
letzten gültigen Bescheid fällig.

Gewerbesteuer
Am 15. November 2025 wird für das 4. Quartal 2025 die Vorauszahlung der Gewer-
besteuer nach dem zuletzt erteilten Gewerbesteuerbescheid fällig. 

Benutzungsgebühren für Wasser und Kanal
Am 15. November 2025 wird die 3. Vorauszahlung 2025 für die Benutzungsgebüh-
ren für Wasser und Kanal laut zuletzt erteiltem Gebührenbescheid fällig. 

Auf die Einhaltung dieses Zahlungstermins wird hingewiesen.

Die Gemeindekasse bittet, diese Steuern und Gebühren bis zum 15. November 
2025 auf eines der Konten der Gemeinde einzuzahlen:

Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06
BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Metropolregion Nürnberg eG
IBAN: DE78 7606 9559 0000 9640 42
BIC: GENODEF1NEA

Zur Vermeidung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen bitten wir um recht-
zeitige Zahlung. Sofern ein Einziehungsauftrag erteilt wurde, werden die Steuern 
und Gebühren vom angegebenen Konto abgebucht.
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Freuen Sie sich auf weitere 
unvergessliche Musikveran-
staltungen im Kulturhof H7. 
Das Konzert- und Veranstal-
tungsprogramm finden Sie 
auf unserer Website  
www.kulturhof-h7.de und 
im Programmflyer, der im 
Foyer des Rathauses 
aufliegt. Karten gibt es 
online bei www.ticket- 
regional.de und im Buben-
reuther Rathaus.

KULTURHOF H7 AKTUELL� BUBENREUTHaktuell

Kultur in H7

Was für eine topbesetzte Jazz-Session 
mit viel Freude auf der Bühne. Vielen 
Dank an alle Musiker. Am 13. November 
2025 um 19 Uhr ist die nächste Jazz-Ses-
sion im H7. Bitte merkt euch den Ter-
min vor und kommt vorbei. Instrument 
nicht vergessen!

Text und Foto: Jürgen Bachmann

Das Jean-Philippe Bordier Quartett 
spielte bei vollem Saal im Kulturhof H7 
auf. Mit eigenen Kompositionen und 
besonderer Instrumentierung (Orgel, 
Gitarre, Vibraphon und Schlagzeug) be-
geisterte das Ensemble sein Publikum. 
Ein schöner Abend mit französischem 
Flair ...

Text und Foto: Jürgen Bachmann

Das erste offizielle Kinderkonzert im 
Kulturhof H7 in Bubenreuth war ein 
voller Erfolg. Viola Robakowski und 
Slawomir Mscisz konnten mit ihrem 
Programm „Plongo“ das junge Publi-
kum musikpädagogisch begeistern und 
animieren. 

Das nächste Kinderkonzert findet am 
16. November 2025 um 15 Uhr statt.

Text und Foto: Jürgen Bachmann

Jetzt schon an Weihnachten denken und mit  
Konzertkarten unvergessliche Momente voller Musik und 

Freude verschenken. 
Der Bubenreuth-Gutschein ist ebenfalls eine perfekte 
Option – er kann im Rathaus beim Kauf von Veranstal-

tungstickets für den Kulturhof H7 eingelöst werden! 

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)Einzulösen bei allen teilnehmenden
Geschäft en und Unternehmen in BubenreuthEine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,

Norbert StumpfErster Bürgermeister

Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)

Einzulösen bei allen teilnehmenden

Geschäft en und Unternehmen in Bubenreuth

Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,
Norbert Stumpf

Erster Bürgermeister
Norbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert Stumpf
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BUBENREUTHaktuell � BEKANNTMACHUNGEN

Noch mehr gute Gründe fürs Busfahren im Landkreis auf 
www.busfahren-erh.de

...  so alle aus Bubenreuth
UNSEREN WUNDERBAREN LANDKREIS KÜNFTIG 
NOCH KOMFORTABLER ENTDECKEN KÖNNEN.

Eine unserer 40 Linien bringt Sie schnell und sicher 
an Ihr Wunschziel im Landkreis – und wieder zurück

Die neuen Fahrpläne gehen noch intensiver auf die 
Wünsche der Schüler, Pendler und Reisenden ein

Optimierte Taktungen sorgen für bessere Anschlüsse  
an das Bahnnetz und zu anderen Buslinien

Surfen Sie kostenlos im WLAN unserer  
Busse und nutzen Sie Ihre freie Zeit

Die aktuellen Fahrpläne finden Sie unter: www.vgn.de

busFAHREN

Anmeldung: www.erlangen-hoechstadt.de/energieberatung und Landratsamt Erlangen-Höchstadt  |  Luisa Pscherer  |  Telefon: 09131 803-1274  |  klimaschutz@erlangen-hoechstadt.de

Die Beratung wird vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie gefördert und vom VerbraucherService Bayern (VSB) koordiniert.

Jetzt
attraktive
Fördermittel
sichern!

Energieberatung für Haushalte aus Bubenreuth
Beratung zu Wärmedämmung, Heizungsanlagen, erneuerbare Energien, Fördermittel u. v. m.

• Telefonische Beratung (kostenlos)
• Beratung in Stützpunkten in der Umgebung einmal pro Monat (kostenlos)
• Vor-Ort-Beratung am Wohnhaus (40–80 €)

Versammlung der Jagdgenossenschaft Baiersdorf
Am Freitag, den 21. November 2025 fin-
det um 18.00 Uhr im Gasthaus „Zur 
Sonne“, Wellerstädter Hauptstr. 25 die 
nichtöffentliche Jahreshauptversamm-
lung der Jagdgenossenschaft Baiers-
dorf, gem. § 6 der Satzung der Jagdge-
nossenschaft, statt:

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2.	� Bericht des Schriftführers und Ge-

nehmigung der letzten Niederschrift 
vom 18. Oktober 2024

3.	 Bericht des Jagdvorstehers

4.	 Bericht des Kassiers 
5. 	Bericht der Rechnungsprüfer
6.	 Entlastung des Jagdvorstandes
7.	 Bericht des Jagdpächters
8.	� Beschlussfassung über die Verwen-

dung des Jagdpachtertrages
9.	� Neue Leihgebühren für Geräte und 

Maschinen
10.	�UVV-Einweisungen für Geräte und 

Maschinen
11.	Sonstiges

Es ergeht hiermit ordnungsgemäße 
Einladung an alle Jagdgenossen mit der 

Bitte um Teilnahme an dieser Ver-
sammlung.

Es wird darauf hingewiesen, dass nach 
der Satzung jeder Jagdgenosse von 
höchstens einem anderen Jagdgenos-
sen bzw. einer anderen Person vertre-
ten werden kann. Im Vertretungsfalle ist 
eine schriftliche Vollmacht vorzulegen.

Baiersdorf, 14. Oktober 2025
Jagdgenossenschaft Baiersdorf

gez. Jagdvorsteher� 
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GRUNDSCHULE AKTUELL� BUBENREUTHaktuell

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder des 

Musikkindergarten Bubenreuth e.V. 

Unsere Jahreshauptversammlung mit 
Wahlen des Vorstandes findet am 

Mittwoch, den 19.11.2025 um 20 Uhr 
im Landgasthof der Mörsbergei statt. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Aktuelle Informationen werden auf der Homepage zu finden sein. 
www.musikkindergarten-bubenreuth.de 

Im Namen des Vorstandes 

Tagesordnung 
1. Entgegennahme des

Geschäftsberichtes
2. Kassenbericht mit

Einnahmen-
Überschussrechnung

3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung der

Vorstandschaft
5. Wahlen der

Vorstandschaft
6. Ausblick auf 2026

Sonstiges / Anträge /
Diskussion

 
 

VEREIN DER FREUNDE DER GRUNDSCHULE BUBENREUTH e.V. 
 

 

 
Liebe Mitglieder und Interessierte, 
 

wir laden Sie herzlich ein zu unserer Jahresmitgliederversammlung am 
 

Montag, den 10. November 2025 um 19:00 Uhr in der Grundschule.  
 

 

 
Tagesordnung: 
 

1.  Begrüßung durch den Vorstand 
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit  
3.  Bericht des Vorstandes 
4.  Bericht der Kassenwartin 
5.  Bericht der Kassenprüfer 
6.  Entlastung des derzeitigen Vereinsausschusses 
7.  Neuwahl des Vereinsausschusses und des Kassenprüfungsausschusses 
8.  Sonstiges 

 
Der Verein hat in den vergangenen Jahren viele Projekte durch Mitarbeit oder finanzielle Unterstützung 
gefördert, unter anderem: 
 

• Zuschüsse für Projekte, wie „Trau Dich Was“ 
• Ausrüstung für naturwissenschaftliche Projekte (Laborkittel, Schutzbrillen) und Musik (Instrumente) 
• Zuschüsse zu Klassenfahrten und Schulausflügen 
• Unterstützung bedürftiger Schüler (Arbeitsmaterialien) 

 

Wir würden uns freuen, wenn auch Eltern unserer aktuellen Grundschüler zur Mitgliederversammlung 
kommen und sich im Verein und im Vorstand engagieren wollen.   
 

Allen Mitgliedern und den Spendern des vergangenen Jahres danken wir herzlich. 
Damit wir auch weiterhin die Grundschule finanziell unterstützen können, freuen wir uns immer 
über Spenden. Bankverbindung: Volksbank-Raiffeisenbank, IBAN: DE75 7636 0033 0002 7058 00 
 

Im Namen des Vorstands            Alexander Bitsch   09131 4001377 
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Vollzug der Wassergesetze und des  
Bayerischen Verwaltungsverfahrensgesetz
Antrag der Gemeinde Bubenreuth auf Erteilung einer gehobenen wasserrechtlichen 
Erlaubnis für die Einleitung von Filterrückspülwasser aus der Trinkwasseraufberei-
tungsanlage Bubenreuth in den Entlesbach
Die Gemeinde Bubenreuth, Birkenallee 51, 91088 Bubenreuth 
hat beim Landratsamt Erlangen-Höchstadt mit Schreiben 
vom 28.07.2025 die Erteilung einer wasserrechtlichen geho-
benen Erlaubnis für die Einleitung von Filterrückspülwasser 
aus der Trinkwasseraufbereitungsanlage Bubenreuth in den 
Entlesbach gestellt.

Die Einleitung von Filterrückspülwasser aus der Trinkwasser- 
aufbereitungsanlage in den Entlesbach (Einleitungsstelle 
auf dem Grundstück mit der Fl.-Nr. 462/3 der Gemarkung Bu-
benreuth) stellt eine Benutzung eines oberirdischen Gewäs-
sers nach § 9 Abs. 1 Nr. 4 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) dar, 
für die eine gehobene wasserrechtliche Erlaubnis gem. § 15 
WHG beantragt wird.

Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 04.11.2025 bis ein-
schließlich 03.12.2025 

	y �im Rathaus der Gemeinde Bubenreuth, Birkenallee 51, 
91088 Bubenreuth, Bauverwaltung, Zimmer 02 und

	y �beim Landratsamt Erlangen-Höchstadt, Dienststelle 
Höchstadt a. d. Aisch, Schloßberg 10, 91315 Höchstadt 
a. d. Aisch, Umweltamt, zweites Obergeschoss, Zimmer 
205 

während der der Dienststunden zur Einsichtnahme aus. Bitte 
beachten Sie hierbei, dass zur Einsichtnahme bei der Gemein-
de Bubenreuth unter der Telefonnummer 09131 883930 und 
beim Landratsamt Erlangen-Höchstadt unter der Telefon-
nummer 09193 201711 eine Terminvereinbarung erforderlich 
ist.

Dieser Bekanntmachungstext und die Antragsunterlagen 
werden im o. g. Zeitraum gemäß Art. 27a des Bayerischen 
Verwaltungsverfahrensgesetzes (BayVwVfG) auch auf der 
Website des Landratsamtes Erlangen-Höchstadt eingestellt.

Der Bekanntmachungstext wird eingestellt unter:
ht tps ://w w w.er langen-hoechs tadt .de/ak tuelles/ 
bekanntmachungen/

Die Antragsunterlagen werden eingestellt unter:
ht tps ://w w w.er langen-hoechs tadt .de/ak tuelles/ 
auslegungsunterlagen/

Einwendungen gegen das Vorhaben können bis spätestens 
19.12.2025 bei der Gemeinde Bubenreuth, Birkenallee 51, 
91088 Bubenreuth, Bauverwaltung, Zimmer 02 und beim 
Landratsamt Erlangen-Höchstadt, Dienststelle Höchstadt 
a. d. Aisch, Schloßberg 10, 91315 Höchstadt a. d. Aisch, Um-
weltamt, zweites Obergeschoss, Zimmer 205 schriftlich 
oder zur Niederschrift während der Dienststunden erho-
ben werden. 

Bitte beachten Sie auch hier, dass bei der Gemeinde Buben-
reuth unter der Telefonnummer 09131 883930 und beim 
Landratsamt Erlangen-Höchstadt unter der Telefonnum-
mer 09193 201711 eine Terminvereinbarung erforderlich ist.

Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen 
ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen 
Titeln beruhen. Über die rechtzeitig erhobenen Einwendun-
gen findet ein Erörterungstermin statt.

Bei Ausbleiben eines Beteiligten an dem Erörterungstermin 
kann auch ohne ihn verhandelt werden. Verspätete Einwen-
dungen können bei der Erörterung und Entscheidung unbe-
rücksichtigt bleiben.

Wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen 
vorzunehmen sind, können Personen, die Einwendungen er-
hoben haben, von dem Erörterungstermin durch die öffent-
liche Bekanntmachung benachrichtigt werden. Ferner kann 
in diesem Fall die Zustellung der Entscheidung über die Ein-
wendungen durch die öffentliche Bekanntmachung ersetzt 
werden.

Höchstadt an der Aisch, den 13.10.2025
Landratsamt Erlangen-Höchstadt

Hubert� 

„Bubenreuth und sein Umfeld“
Der 30 Seiten umfassende Bildband von Johannes Kreuzer 
mit Hardcover-Bindung im Format 280 × 210 mm wurde im 
Vierfarbdruck erstellt und ist für 19,90 Euro bei der Gemein-
de Bubenreuth oder beim Heimatverein Bubenreuth erhält-
lich.
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Führerschein-Pflichtumtausch 
Die nächste Frist endet am 19. Januar 2026 
Kartenführerscheine der Ausstellungsjahre 1999 bis 2001 
(Feld 4a auf dem Führerschein) sind bis spätestens 19. Janu-
ar 2026 in einen aktuellen EU-Kartenführerschein zu tau-
schen. Alle Führerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 ausge-
stellt wurden, müssen in den nächsten Jahren in einen 
neuen, fälschungssicheren EU-Kartenführerschein umge-
tauscht werden. Weil das so viele Führerscheine betrifft, fin-
det der Pflichtumtausch gestaffelt bis 2033 statt. 

Die Umtauschfristen für Papierführerscheine der Geburts-
jahrgänge ab 1953 sind bereits abgelaufen. Wer die Um-
tauschfrist versäumt hat, riskiert ein Verwarngeld. Die Füh-
rerscheinstelle ruft Betroffene nochmals dazu auf, umgehend 
einen Antrag auf Umtausch zu stellen. 

Aktuell müssen Personen, die einen zwischen 1999 und 
2001 ausgestellten Kartenführerschein besitzen, den Füh-
rerschein tauschen. Hier läuft die Umtauschfrist noch bis 19. 
Januar 2026. Das für die Umtauschfrist relevante Ausstellda-
tum des Führerscheins ist auf der Führerscheinvorderseite 
unter Feld 4a vermerkt. 

Die Führerscheinstelle des Landkreises ruft alle Betroffenen 
auf, möglichst zeitnah einen Antrag auf Umtausch zu stellen. 

Das Formular dafür gibt es in den Rathäusern und beim 
Landratsamt in Erlangen und Höchstadt sowie unter https://
www.erlangen-hoechstadt.de/buergerservice/a-bis-z/
umtausch-in-eu-kartenfuehrerschein/. 

Antrag stellen 
Den ausgefüllten Antrag mit Kontrollblatt für Bild und Unter-
schrift reichen Betroffene bitte mit einem aktuellen biome-
trischen Lichtbild (nicht älter als ein Jahr) und einer Kopie 
von Ausweis und Führerschein (jeweils Vorder- und Rücksei-
te) bevorzugt per Post bei der Führerscheinstelle des Land-
ratsamtes Erlangen-Höchstadt, Nägelsbachstraße 1, 91052 
Erlangen, ein. Es besteht auch die Möglichkeit, den Antrag 
online über das Bürgerserviceportal des Landkreises  
(https://www.buergerservice-portal.de/bayern/lkrerlangen-
hoechstadt/) zu übermitteln. 

Für die anfallenden Antragsgebühren erhalten Antragsteller 
eine Kostenrechnung und sobald der neue Führerschein vor-
liegt, auch eine Abholbenachrichtigung per Post. Die Bear-
beitungszeit hängt vom Antragsaufkommen und den Liefer-
zeiten der Bundesdruckerei ab. Derzeit dauert es im Regelfall 
vier bis sechs Wochen.� 

20. Sportakulum des 
Landkreises 
Sieben Sportvereine präsentieren in  
Baiersdorf ihr Können
Am Freitag, den 14. November 2025, findet um 18 Uhr 
das 20. Sportakulum des Landkreises Erlangen- 
Höchstadt in der Mehrzweckhalle in Baiersdorf 
(Igelsdorfer Weg 2) statt. Einlass ist bereits um 17.30 
Uhr. Eintritt ist frei.

Das Sportakulum bietet Sportvereinen des Landkrei-
ses Gelegenheit, ihre Vielfalt und Leistungsstärke in 
einer bunten Show zu präsentieren. Wie in den ver-
gangenen Jahren begeistert auch dieses Mal eine Mi-
schung aus Tanz, Akrobatik und sportlichen Darbie-
tungen aus unterschiedlichen Sportarten das 
Publikum. In diesem Jahr wirken folgende Vereine mit: 
Baiersdorfer SV, TSG Weisendorf, Int. Taekwondo 
Black Belt Center, SV Bubenreuth, ASV Möhrendorf, 
Solidarität Herzogenaurach, VuPSV Schloss Raths-
berg.

Sportbegeisterte und Interessierte sind herzlich ein-
geladen.� 
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Feingefühl in Holz und Führung
Der Bubenreuther Andreas Dörfler ist Handwerker des Jahres 2025
Die Kreishandwerkerschaft Erlan-
gen-Hersbruck-Lauf hat einen neuen 
„Handwerker des Jahres“: Andreas Dörf- 
ler, Diplom-Bogenbaumeister aus Bu-
benreuth, wurde von der VR-Teilhaber-
bank in der Metropolregion Nürnberg 
mit diesem Ehrentitel ausgezeichnet. 
Die Würdigung gilt nicht nur seiner 
handwerklichen Exzellenz, sondern 
auch seiner besonderen Fähigkeit, mit 
kollegialer und wertschätzender Füh-
rung ein stabiles und engagiertes Team 
in seinem renommierten Betrieb zu 
formen.

Seit Jahrzehnten steht die Firma Dörf-
ler für höchste Qualität im Bogenbau 
– ein Kunsthandwerk, das Präzision, 
Erfahrung und musikalisches Feinge-
fühl vereint. Die Bögen aus Bubenreuth 
finden weltweit Anerkennung bei Musi-
kerinnen und Musikern, Orchestern 
und Fachhändlern. Andreas Dörfler 
führt das Familienunternehmen in 
vierter Generation und verbindet dabei 
traditionelle Fertigungstechniken mit 
zeitgemäßer Betriebsführung.

Die Jury der VR-Teilhaberbank hob be-
sonders hervor, wie es Andreas Dörfler 
gelingt, junge Talente für das Hand-
werk zu begeistern und langjährige 

Mitarbeitende durch ein respektvolles 
Miteinander und klare Werte zu binden. 
In Zeiten des Fachkräftemangels und 
struktureller Herausforderungen im 
Handwerk ist dies ein bemerkenswer-
tes Zeichen für nachhaltige Unterneh-
mensführung.

„Ich bin überrascht und es freut mich 
sehr“, sagt Andreas Dörfler, der den 

Handwerksbetrieb mit 25 Mitarbeiten-
den in vierter Generation führt. Ihm sei 
es enorm wichtig, dass sich seine Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter wohl-
fühlen, betont er: „Sie sind unser 
höchstes Gut, ohne sie läuft nichts. In 
unserem Handwerk kann man nicht al-
les mit der Maschine machen. Es 
braucht Erfahrung, Fingerspitzengefühl 
und den Blick fürs Detail. Genau das 
macht unsere Arbeit lebendig und ein-
zigartig.“

Mit der Auszeichnung wird zugleich die 
Bedeutung Bubenreuths als Zentrum 
des fränkischen Saiteninstrumenten-
baus unterstrichen. Die Gemeinde, his-
torisch geprägt durch die Ansiedlung 
vertriebener Geigenbauer nach dem 
Zweiten Weltkrieg, hat sich zu einem 
international geschätzten Standort für 
Instrumentenbau entwickelt. Andreas 
Dörfler steht exemplarisch für diese 
Tradition – und für ihre lebendige Fort-
führung in die Zukunft. Die Ehrung fand 
traditionell im Rahmen des Handwer-
kerfrühschoppen statt, bei der Vertre-
terinnen und Vertreter aus Handwerk, 
Wirtschaft und Politik die Leistungen 
des Preisträgers würdigten. � 

Text und Foto: Heinz Reiß

Der zum Handwerker des Jahres ausgezeichnete 
Andreas Dörfler mit der Ehrentafel der Kreishand-
werkerschaft Erlangen-Hersbruck-Lauf.

Mit Herz und Hingabe 
Drei Organisatorinnen machen den Bubenreuther Garagentrödel zum Erlebnis
Ein Garagentrödelmarkt ist eine char-
mante Form des privaten Flohmarkts, 
bei dem Anwohner ihre gebrauchten 
Gegenstände direkt vor der eigenen 
Haustür anbieten. Diese Form des 
nachhaltigen Konsums fördert Nach-
barschaftskontakte, reduziert Abfall 
und belebt das lokale Gemeinschafts-
leben. Am vergangenen Wochenende 
fand der 9. Bubenreuther Garagentrö-
del statt und wir haben diesmal die Or-
ganisatorinnen Michaela Zöllner, Stefa-
nie Berger und Christine Krieger 
gefragt, wieviel Herz und Hingabe sie 
aufbringen, damit die Veranstaltung 
ein voller Erfolg wird. Die einstimmige 
Antwort: eine ganze Menge – und das 
zeigt sich in jedem Detail.

Die Durchführung des Garagentrödels 
beginnt mit der Planung und der Koor-
dination. Als erstes ist der Termin, auch 
in Absprache mit der Gemeinde oder 
lokalen Veranstaltungen, abzustimmen 
und muss frühzeitig bekannt gegeben 
werden. Da Bubenreuth ein sehr lang-
gestreckter Ort ist hat sich in den ver-
gangenen Garagentrödelmärkten die 
Aufteilung in drei Bereiche – der Süden, 
die Mitte und in diesem Jahre wieder der 
Norden – bewährt. Diese Gebietsdefini-
tion, so die Organisatorinnen, sollen 
den Markt übersichtlicher halten, denn 
man muss bei einem Bereich schon gut 
zu Fuß oder mit dem Fahrrad unterwegs 
sein, um nach Herzenslust zu trödeln 
und echte Schnäppchen zu finden.

Der nächste Schritt ist der Aufruf zu ei-
ner fristgebundenen Teilnahme, sodass 
eine Teilnehmerliste mit Lageplan er-
stellt, gedruckt und veröffentlicht wer-
den kann. Ein weiterer sehr umfangrei-
cher Punkt ist die Öffentlichkeitsarbeit. 
Mit liebevoll gestalteten Flyern, Aus-
hängen und digitalen Einladungen über 
soziale Medien ist für Aufmerksamkeit 
und Beteiligung – nicht nur in Buben-
reuth, sondern auch in den umliegen-
den Orten zu sorgen. Die Ankündigung 
im gemeindlichen Mitteilungsblatt, in 
sozialen Netzwerken und in regionalen 
Zeitungen erhöhen die Reichweite.

Wenn der Termin in greifbare Nähe 
rückt folgt die Teilnehmerbetreuung. Je-
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Veranstaltung im November
Am Mittwoch, 19. November 2025, 

Halb-Tagesfahrt ins Frankenland
Mittagsessen in Wilhelmsdorf, anschließend eine Fahrt durch Franken  

mit Besuch der Firma Murk, Wachenroth
Abfahrt 10.30 Uhr am Marienplatz, 

danach die bekannten Bushaltestellen

Lernen Sie uns kennen, wir sind eine Gruppe lebenslustiger Menschen im besten Alter.  
Übrigens erheben wir keinen Mitgliedsbeitrag.

Wir freuen uns immer auf ein paar nette Stunden mit Ihnen.
Ernst-Heinrich Roth, Tel. 2 25 10 · Heidi Wörl, Tel. 2 37 12, Ingrid Spinnler, Tel. 2 49 10 und Helferinnen

Sprechstunden für  
Seniorinnen und Senioren

Jeden ersten Donnerstag  
im Monat von 10 bis 11 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses Bubenreuth, 
Birkenallee 60

Die nächsten Termine:
6. November 2025
4. Dezember 2025

Wir laden Sie sehr herzlich dazu ein!

Hadumot Scheidel
Seniorenbeauftragte und Pflegeberaterin
Kontakt: telefonisch unter 09131 8839-88  

oder per Mail an  
pflegeberatung@bubenreuth.de

Manfred Winkelmann
Seniorenbeauftragter

Kontakt: telefonisch unter 09131 8839-0  
oder per Mail an senioren@bubenreuth.de 
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Ratsch- und Tratsch-Stammtisch der AWO Bubenreuth/Baiersdorf

Mittwoch, 21. November 2025
ab 15.00 Uhr im Gasthaus Mörsbergei in Bubenreuth 

mit musikalischer Umrahmung durch Willi Roth

Im November warten viele spannende und  
kostenfreie Workshops – 
Online und in Präsenz – auf Sie und Ihre Anmeldung 
Jutta Leidel
Kreisentwicklung, Bürgerschaftliches Engagement, Senioren
Landratsamt Erlangen-Höchstadt

Mit Herz und Haltung: Menschen für ehrenamtli­
ches Engagement gewinnen
Lerne im Workshop wie du andere überzeugend, zielgerich-
tet und wirkungsvoll begeisterst! Wir klären: Was ist dein 
Ziel? Wer ist dein Publikum? Wie bindest du es ein? Und was 
macht eine starke Botschaft aus? Entwickle deine eigene 
Kommunikationsstrategie – praxisnah und interaktiv. Ideal 
für alle Engagierten aus Vereinen, Initiativen und Organisa-
tionen! Jetzt anmelden! 

Referent: Phillipp Gründel, Bühnenreif – Kommunikations-
training
Samstag | 08.11.2025 | 09.30 – 12.00 Uhr
Ort: VHS Eckental
Anmeldung bis 30.10.2025 https://www.vhs-eckental.de 

Kassenprüfung im Verein – gewusst wie! 
Du bist Kassenprüfer:in im Verein? Übernimm diese wichtige 
Aufgabe souverän! In diesem Praxis-Workshop mit Experte 
Christoph Sperl erfährst du alles, was du für die Kassenprü-
fung wissen musst: rechtliche Grundlagen, Inhalte, Ablauf 
und korrekte Dokumentation im Bericht. Schaffe Transpa-
renz und bereite die Entlastung des Vorstands vor. Auch Sat-
zungs-, Haftungs- und Wahlfragen werden behandelt. Jetzt 
Wissen sichern! 

Referent: Christoph Sperl
Donnerstag | 13.11.2025 | 18.30 – 20.00 Uhr
Ort: Online 
Anmeldung bis 4.11.2025 - https://www.vhs-eckental.de

Instagram – wie fange ich es an, damit mein 
Verein profitiert?
Im Seminar bekommen Sie die Gelegenheit, sich bewusst 
zu machen, wie man auf Instagram starten kann, wie man 
seine Zielgruppe findet und welche Content-Strategien 
möglich sind. Nach dem Seminar sind Sie bestens gewapp-
net, um Ihren Vereinsauftritt bei Instagram erfolgreich auf-
zusetzen.

Referentin: Nora Nickles
Samstag | 15.11.2025 | 10.00 – 14.00 Uhr
Ort: VHS Erlangen, Club International 
Anmeldung bis 7.11.2025 – https://www.vhs-erlangen.de

Austauschtreffen von Schatzmeisterinnen/ 
Schatzmeistern
Schatzmeister/Schatzmeisterin im kleinen Verein? Kampf 
mit Excel, Mitgliederverwaltung oder Steuererklärung?  
Tausche dich aus! 
Bei unserem Erfahrungsaustausch triffst du andere Schatz-
meisterinnen/Schatzmeister. Erhalte Tipps von Experte Her-
bert Elsner zu Software, Finanzen, Belegen und Steuer-Fall-
stricken. Ziel: Kompaktes Know-how für eine einfachere 
Verwaltung. 

Donnerstag | 20.11.2025 | 18.30 – 20.00 Uhr
Ort: Büro für Bürgerbeteiligung und Ehrenamt, Hauptstraße 
48, 91054 Erlangen 
Anmeldung unter engagement@stadt.erlangen.de
Bitte Verein/Gruppe angeben!

BUBENREUTHaktuell � VEREINE UND ORGANISATIONEN
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der angemeldete Verkäufer erhält 
rechtzeitig Informationen zu Ablauf, Re-
geln und Tipps zur Präsentation. Vor Ort 
sollen bunte Luftballons auf die Ver-
kaufsstände hinweisen und die kreative 
Gestaltung der Stände soll den Trödel-
markt nicht nur funktional, sondern 
auch zu einem Fest fürs Auge machen. 

Besonders wichtig ist den drei Damen, 
dass der Trödelmarkt nicht nur dem 
Verkauf dient, sondern dem Miteinan-
der. Gespräche, Begegnungen und ge-
genseitige Hilfe stehen im Mittel-
punkt. Mit Herz, Struktur und einem 
offenen Ohr für alle Beteiligten haben 
die drei Damen gezeigt, wie viel Kraft 
in bürgerschaftlichem Engagement 
steckt – und wie ein Garagentrödel zu 
einem echten Höhepunkt im Ort wer-
den kann. Ein Garagentrödelmarkt ist 
für Michaela Zöllner, Stefanie Berger 
und Christine Krieger mehr als nur ein 
Verkaufsevent – er ist gelebte Nach-
barschaft, nachhaltige Praxis und ein 

Fest der kleinen Begegnungen. Die po-
sitive Resonanz der Teilnehmenden 
und Besucher bestätigt den Wert die-
ser Initiative. Viele lobten die freund-
liche Atmosphäre, die Vielfalt der An-
gebote und die Möglichkeit, mit 
anderen ins Gespräch zu kommen. 

Auch kleine Erfrischungsstände tru-
gen zur lebendigen Stimmung bei. So 
wurde der Garagentrödel erneut zu 
einem Tag voller Entdeckungen, Be-
gegnungen und gemeinsamer Freude.

Text und Foto: Heinz Reiß � 

v. r. Stefanie Berger, Michaela Zöllner und Christine Krieger koordinieren den Bubenreuther Garagentrödel 
mit Herz und Hingabe 

Den Saiteninstrumentenbau hautnah präsentiert
Instrumentenbauer luden zum Tag der offenen Werkstatt ein
Am 20. Oktober öffneten die Buben-
reuther Geigen-, Bogen- und Gitarren-
bauer ihre Werkstätten und luden Mu-
sikliebhaber, Neugierige und Familien 
ein, einen faszinierenden Blick hinter 
die Kulissen ihres traditionsreichen 
Handwerks zu werfen. In den Werkstät-
ten, im neuen Kulturzentrum H7 sowie 
im Rathaus-Museum konnten die Be-
sucherinnen und Besucher hautnah 
erleben, wie meisterhafte Handarbeit, 
musikalische Leidenschaft, gelebte In-
tegration und jahrzehntelange Erfah-
rung im Musikinstrumentenbau zu ein-
zigartigen Klangkörpern verschmelzen.

In fünf Bubenreuther Werkstätten 
konnten zahlreiche Besucher hören, 
sehen und fühlen, dass der Saitenin- 
strumentenbau eine Handwerkskunst 
ist, ein Beruf, für den man gutes Ge-
spür für Gestaltung und Präzision be-
nötigt. Das milde Wetter führte dazu, 
dass sich die Besucher die Türklinke in 
die Hand gaben. Im Vordergrund stand 
das Tonholz und dessen Verarbeitung. 
Die Besucher konnten selbst Hand an-
legen und mit einem Minihobel einen 
Boden bearbeiten oder zusehen, wie 
das F-Loch aus der Decke gesägt wird. 

Ein besonderes Highlight bot die Aus-
stellung im Kulturzentrum H7 – ein wah-
res Eldorado für Musikerinnen und Musi-
ker. Hier konnte man sich durch eine 
ganze Reihe von Instrumenten durch-
spielen. Für die Eltern und ihre zukünfti-
gen „Solisten“ bot die Ausstellung die 
Möglichkeit, sich über Art, Größe und 

Preise von Saiteninstrumenten zu infor-
mieren. Als Neuheit stellte die renom-
mierte Musikinstrumentenfirma Höfner 
ihr neuestes „Steelstring Modell“ vor. 
Eine künstlich gealterte Gitarre, welche 
durch eine bestimmte Lackrezeptur die 
Anmutung eines Vintage-Instruments 
erhält. Ulrike und Stefanie, zwei Damen 
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In der liebevoll „Scheune“ genannten Halle des Kulturzentrums präsentierte sich ein musikalisches Pano-
rama – von der Geige bis zum Cello, vom Meister- bis zum Schülerinstrument war alles vorhanden
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aus Nürnberg, zupften sehr vorsichtig an 
einem Cello und nachdem sie den Preis 
erfragt hatten, meinte Ulrike: „Jetzt weiß 
ich, was ich mir zu Weihnachten schen-
ken lasse.“ Der sechsjährige Johannes 
wollte unbedingt wissen, woher die Haa-
re für den Streichbogen kommen und ob 
das Abschneiden wehtut.

In einem eigens eingerichteten Raum 
standen vier erfahrene Meister den Be-
suchern zur Verfügung: Geigenbaumeis-
ter Christopher Ebersberger, Gitarren-
baumeister Thomas Dotzauer sowie die 
Instrumentenbau-Experten Fritz Gem-
bala und Jürgen Bachmann begutachte-
ten mitgebrachte Instrumente fachkun-
dig und kostenlos. „Eine Stradivari war 
leider noch nicht dabei“, so Ebersberger, 
„aber eine Geige im fast sechsstelligen 
Wert lag schon auf unserem Tisch.“ Die 
vier Herren beantworteten aber auch 
Fragen zu Reparaturen und standen be-
ratend bei der Anschaffung eines neuen 
Instruments zur Seite.

Über 30 Zuhörer kamen am Nachmittag 
in den großen Saal, um den in engli-
scher Sprache gehaltenen Vortrag des 
Höfner Experten Nick Wass zum Beat-
les Bass 500/1 zu hören. Wass berich-
tete, wie Paul McCartney zu dem Bass 
kam, warum er die Saiten umgespannt 
hat, wie er später gestohlen wurde und 
den Weg wieder zurückfand. 

Musikalisch wurde der Tag von zwei 
hochkarätigen Konzerten gekrönt: Die 
Geschwister Luisa (Cello) und Leo Wilk 
(Klavier) interpretierten Werke von  
Alexander Glasunow und Frédéric Cho-
pin. Im Anschluss begeisterten Adrian 
Kratzert (Violine) und Hyunhee Hwang 
(Klavier) mit Kompositionen von César 
Franck und Henryk Wieniawski.

Wer tiefer in das Thema „Musik und In-
tegration“ eintauchen wollte, hatte die 
Möglichkeit die vom Museumsverein 
„Bubenreutheum“ unterhaltene Aus-
stellung im Tiefgeschoß des Rathauses 
zu besuchen. Ein besonderes Interesse 
weckten hier die Raritäten von der 

kleinsten spielbaren Geige der Welt mit 
Bogen und Etui bis hin zur „Kriegsgei-
ge“, welche in einem ägyptischen Ge-
fangenenlager aus Barackenbrettern 
erstellt wurde. An Hand zahlreicher Ta-
feln wurden die Geschichte und die In-
tegration des Bubenreuther Instru-
mentenbaus erläutert. 

Zum Ausklang des Tages lud das neue 
Café im Kulturzentrum zum Verweilen 
ein – mit feinen Getränken, hausge-
machtem Kuchen und anregenden Ge-
sprächen über einen Tag voller Klang, 
Kunst und Begegnung.� 

Text und Foto: Heinz Reiß
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Im vollbesetzten Saal des Kulturzentrums spielten die Geschwister Luisa (Cello) und Leo Wilk (Klavier) 
Werke von Alexander Glasunow und Frédéric Chopin.  

Geigenbaumeister Christopher Ebersberger (links) und Gitarrenbaumeister Thomas Dotzauer (Mitte) bei der 
Begutachtung von mitgebrachten Instrumenten

Süßes Geschenk aus Bubenreuth
Für Konfekt-Freunde gibt es Pralinen mit Motiven aus 
Bubenreuth – ideal zum Verschenken oder auch zum 
selber Genießen. 

Die Pralinen in der 8er-Geschenkverpackung kosten 13,90 
Euro und sind im Rathaus erhältlich.
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Nachhaltig – Regional – Fair
Bubenreuther Herbstmarkt im Zeichen des Tages der Regionen
Der Bubenreuther Herbstmarkt des Ver-
eins „Nachhaltig Handeln e.V.“ war in 
diesem Jahr eingebettet in das bundes-
weite Aktionsprojekt „Tag der Regionen“. 
Seit 1999 macht diese Initiative rund um 
Erntedank die Vielfalt regionaler Wirt-
schaftskreisläufe sichtbar und setzt ein 
Zeichen für nachhaltiges Handeln vor 
Ort. Im Mittelpunkt stehen Menschen, 
die mit ihrer Arbeit zur regionalen Wert-
schöpfung beitragen – Landwirte, Hand-
werksbetriebe und engagierte Initiati-
ven. Der „Tag der Regionen“ würdigt ihr 
Wirken und stärkt das Bewusstsein für 
einen verantwortungsvollen, heimatna-
hen Konsum.

Seit 2022 richtet der Verein Nachhaltig 
Handeln e.V. den Bubenreuther Herbst- 
und Frühlingsmarkt aus, die unter dem 
Motto „Nachhaltig – Regional – Fair“ 
lokale Unternehmen und Initiativen 
stärken. Die Märkte bieten umweltfreundliche Produkte und 
laden zum Austausch über Gemeinschaft und Umweltschutz 
ein. Auch der diesjährige Herbstmarkt präsentierte ein viel-
fältiges Angebot – von Bio-Lebensmitteln bis zu ressourcen-
schonenden Haushaltswaren. „Unser Ziel ist es“, so Ver-
einsvorstand Klaus Ulrich, „nicht nur hochwertige Waren zu 
bieten, sondern auch die Geschichten dahinter sichtbar zu 
machen – denn lokale Entscheidungen haben globale Wir-
kung.“

Vorsitzender Klaus Ulrich begrüßte besonders herzlich 
Landrat Alexander Tritthart und Bubenreuths Bürgermeister 
Norbert Stumpf. Für die Marktorganisatorin Alke Hüttner war 
es eine besondere Freude, den Landkreischef durch den 

Markt zu führen. Gemeinsam besuchten sie ausgewählte 
Stände, tauschten sich mit Ausstellern aus und zeigten gro-
ßes Interesse an den regionalen Produkten.
Die persönliche Begegnung unterstrich die Wertschätzung 
für das ehrenamtliche Engagement und die Bedeutung 
nachhaltiger Initiativen im Landkreis.

Von 10 bis 16 Uhr boten über 25 Aussteller auf dem Park-
platz der Mehrzweckhalle regionale Lebensmittel, von 
Milchprodukten über Obst und Gemüse, Honig, Marmela-
den, Kräutern und Gewürzen, Wurst und Wollprodukten, bis 
hin zu fränkischen Obstbränden und Likören an. Ferner 
standen die regionale Handwerkskunst mit Woll- und Filz-
produkten, Schmuck und Strickwaren, Dekoartikeln, Hand-

puppen und Wolltiere auf dem Pro-
gramm und es gab ein buntes und 
sehr unterhaltsames Rahmenpro-
gramm vom Schmieden und Schleifen 
von Messern, Schmuckflechten aus 
Pferdehaar, Pressen von alten Mün-
zen, Gestalten von Kränzen und Holz-
scheiben bis hin zum Glücksrad und 
Edelsteinschürfen.

Für das leibliche Wohl sorgten Charly 
Buchmann mit Crêpes, Joghurteis, Kaf-
fee, der Kindergarten St. Marien mit 
Kuchen und Gebäck, die Flüchtlingsini-
tiative mit einer Gemüsesuppe, die 
Energieumdenker mit einer Kürbissup-
pe, darüber hinaus gab es Steaks, Frän-
kische Bratwürste, gegrillte Makrelen 
und Fischsemmeln.� 

Text und Foto: Heinz ReißAuch für Kinder war der Markt ein Ort voller Neugier, Spiel und handwerklicher Inspirationen

Marktorganisatorin Alke Hüttner führte Landrat Alexander Tritthart durch die Marktreihen



November 2025 | 33

BUBENREUTHaktuell � VERANSTALTUNGEN DER PARTEIEN

STAMMTISCHWas bewegt Sie in der

Ortsverband BubenreuthGEMEINSAM  FÜR BUBENREUTHSTARK
info@csu-bubenreuth.de

Bubenreuth-Mitte 10. Dezember - Mörsbergei 
Vogelsiedlung 21. Januar - Post  

Geigenbauersiedlung
Mittwoch, 19. November

 Gästehaus Kontrabass19 Uhr

STAMMTISCH
Was bewegt euch in der

Ortsverband BubenreuthGEMEINSAM  FÜR BUBENREUTHSTARK
info@csu-bubenreuth.de

Bubenreuth-Mitte 
10. Dezember - Mörsbergei

Vogelsiedlung 
21. Januar - Post

Geigenbauersiedlung
Mittwoch, 19. November

 19 Uhr
Gästehaus Kontrabass

Montag,
 3. November 

2025 
19:30 Uhr

Sonntag,
30. November 

2025 
19:00 Uhr

Gasthaus zur Post 
Bubenreuth

Ö� entlicher Stammtisch der 
GRÜNEN, Bubenreuth Kulturhof H7

Bubenreuth

Aufstellung der Liste der Kandidat*innen 
für die Gemeinderatswahl

Herzliche 
Einladung!

www.gruene-bubenreuth.de

spd-bubenreuth.de spdbubenreuth spd.bubenreuth info@spd-bubenreuth.de

Herzliche Einladung zum

TALK AUF DEM ROTEN STUHLTALK AUF DEM ROTEN STUHL
mit Jürgen Bachmann
Leiter des Kulturhofs H7

Mittwoch, 12. November | 19:00 Uhr
Scheune in H7 | Hauptstraße 7

Sechs Monate H7: Eindrücke, Erfahrungen und Zukunftsvision
zwischen Bürgerbeteiligung und künstlerischer Herausforderung:
Jürgen Bachmann im Gespräch über seine und IHRE Ideen für
unser Kultur- und Begegnungszentrum. Diskutieren Sie mit!

Sechs Monate H7: Eindrücke, Erfahrungen und Zukunftsvision
zwischen Bürgerbeteiligung und künstlerischer Herausforderung:
Jürgen Bachmann im Gespräch über seine und IHRE Ideen für
unser Kultur- und Begegnungszentrum. Diskutieren Sie mit!
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Freier kommunalpolitischer Stammtisch

Aktuelle Themen aus Bubenreuth wie Fernwärme, Posteläcker, …
Zur Kommunalwahl im März 26:
Was erwarten Sie vom neuen Gemeinderat?

Am Mittwoch, dem 12. November 25 um 19:30 Uhr
im Landgasthof Mörsbergei
Wolfgang Meyer und Marcus Schuck laden ein
FW Bubenreuth� www.fw-bubenreuth.de

Sektion Eger und Egerland
des Deutschen Alpenvereins e. V.

Liebe Mitglieder und Freunde unserer Alpenvereins-Sektion
Inzwischen hat uns der Herbst fest im Griff mit kühlem, 
unbeständigem Wetter. Aber bei unseren Wanderungen 
hatten wir meist Glück. Es war zumindest trocken und 
nicht zu kalt. Unser Edelweißfest hat dieses Jahr leider erst 
nach Redaktionsschluss stattgefunden, so dass ich darü-
ber erst im nächsten Monat berichten kann. Die traditio-
nelle Totenehrung in Almos haben wir eingestellt. Die Mit-
glieder, die daran Jahr für Jahr teilgenommen haben, sind 
inzwischen auch „etwas in die Jahre“ gekommen und wol-
len sich den Weg nach Almos bei dem manchmal schon 
etwas winterlichen Wetter und der früh eintretenden Dun-
kelheit nicht mehr antun.

Unsere Aktivitäten im November sind die folgenden:

Do 06.11.2025 Seniorenwanderung bei Pinzberg Mit-
tagseinkehr ist beim Schrüfer in Pinzberg. Treffpunkt: 9.30 
Uhr Parkplatz Turnhalle in Bubenreuth.

Mi 12.11.2025 Sektionsabend im kath. Pfarrsaal in Buben-
reuth mit Bildervortrag. Thema: Reisebericht über Schott-
land, Referent: Josef Röhrle, Beginn: 19.30 Uhr

So 23.11.2025 Querbeet wander eine kleine Runde durch 

den Sebalder Reichswald bei Buckenhof. Weitere Infor-
mation bei Barbara Willers Tel. 09131 829290 oder per 
E-Mail: querbeet@dav-bubenreuth.de.

So 30.11.2025 Sektion und AM-Nord wandern mit Helmut 
Klann rund um Neuhaus. Mittagseinkehr im Gasthof Nieb-
ler zum Gansessen. Es gibt aber auch andere Gerichte als 
Gans. Treffpunkt: 9:30 Uhr Parkplatz Turnhalle in Buben-
reuth oder 10:00 Uhr am Sportplatz in Neuhaus.

Unsere Geschäftsstelle in Bubenreuth ist nur nach vor-
heriger Vereinbarung geöffnet. Bei Fragen oder Anmer-
kungen bitten wir euch, diese per E-Mail an: 
geschaeftsstelle@dav-bubenreuth.de oder telefonisch an 
die Nummer 09131-8297100 (AB) zu richten.

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden unserer 
Sektion ein gutes Wanderjahr 2025 mit unfallfreien Un-
ternehmungen in der Natur.

Bleibt alle gesund! Wir freuen uns auf die nächsten Unter-
nehmungen mit euch!
Geschäftsstelle der DAV Sektion Eger und Egerland
Marion Stöhr� 



November 2025 | 35

BUBENREUTHaktuell � VEREINE UND ORGANISATIONEN

Wir suchen für einen Naschgarten hinter H7 Erdbeer-Ableger 
oder Stecklinge von Beerensträuchern wie Johannisbeeren oder 

Himbeeren - gerne in verschiedenen Farben. 

 

Sollten Sie welche abgeben können, wenden Sie sich bitte an 
gabriele.dirsch@gmx.de. Vielen Dank dafür! 

 

Gerne können Sie sich auch noch der Naschgarten-Gruppe anschließen. 
 

SV Bubenreuth e.V.

Auf der Außerordentlichen Mitglieder-
versammlung am 26.09.2025 wurde Ka-
thrin Görlitz, unsere stellvertretende 
Vorsitzende (auf dem Foto links) in An-
erkennung und Würdigung ihrer lang-
jährigen und außergewöhnlichen Ver-
dienste um den Sportverein Bubenreuth 
e.V. zum Ehrenmitglied ernannt.

Kathrin Görlitz ist seit ihrem Beitritt 
zum SVB im Jahre 2004 im Verein eh-
renamtlich tätig, zunächst als 
Übungsleiterin für das Mädchen-Tur-
nen (Grundschulalter), später ab 
2009 als Übungsleiterin der Einrad-
gruppen (fortdauernd).

Zudem füllt sie seit 2010 bis dato un-
unterbrochen das Ehrenamt der stell-
vertretenden Vorsitzenden mit viel 
Zeit, Ideen und Engagement aus. 

Im Namen des gesamten Sportvereins 
Bubenreuth sprechen wir Kathrin un-
seren großen Dank aus!

Mit sportlichen Grüßen,
Für den Vorstand des SVB

Gabriela Pfeiffer
(Vorsitzende)

Peter Fehrer
(Kassenwart)� 

Luby/Schönbach – Geschichte unserer Partnerstadt
Anlässlich des Jubiläums „700 Jahre 
Luby/Schönbach“ hat die Stadt in Zu-
sammenarbeit mit dem Museum Cheb 
das Heimatbuch „Luby/Schönbach – His-
torie města/Geschichte der Stadt“ her-
auszugeben. 

Auf 390 Seiten – das Heimatbuch ist sowohl 
in tschechischer Sprache als auch in 

Deutsch verfasst – beschreiben die Auto-
ren die Geschichte unserer Partnerstadt 
umfassend und eindrucksvoll, ergänzt 
mit vielen Bildern und Illustrationen.

Das sehr lesenswerte und informative 
Heimatbuch kann im Rathaus der Ge-
meinde Bubenreuth für 16 Euro erworben 
werden.
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Jugendtrainer Fortbildung „Herzsicher“
Am 6.10.25 fand im Ver-
einsheim die Herbstsitzung 
der Fußballjugendtrainer 
statt. Im Vorfeld zur klassi-
schen Trainersitzung wurde 
von der Jugendleitung eine 
Fortbildung der Björn Stei-
ger Stiftung mit dem Motto 
„Herzsicher“ organisiert. 
Hier wurden die Herzdruck-
massage und die Handha-
bung eines Defibrillators 
vorgestellt und geübt. 

Wir danken der netten und informati-
ven Dozentin sowie der BS Stiftung für 
diesen gelungenen Crashkurs. Diese 
Kurse werden in Kooperation mit dem 
Bayerischen Fußballverband deutsch-
landweit angeboten. Jeder Trainer be-

kam im Nachgang ein Zertifikat. Mit-
machen lohnt sich!

Man kann diese kleinen aber sehr 
wichtigen Dinge im Leben nicht oft ge-
nug wiederholen und üben. Ein Not-

fall kann jeden einmal tref-
fen und im Ernstfall können 
dadurch Menschenleben 
gerettet werden. Es war da-
her eine sehr gelungene 
Veranstaltung.

Der Sportverein ist aktuell 
dran, in Zusammenarbeit mit 
der Björn Steiger Stiftung 
Defibrillatoren für seine 
Sportstätte anzuschaffen.

Wer hier Förderer und Un-
terstützer werden möchte, darf sich 
gerne bei uns melden.

Wir danken allen Beteiligten!
Die Jugendleitung des SV Bubenreuth
www.svb-fussball.de� 

VEREINE UND ORGANISATIONEN� BUBENREUTHaktuell

Christbaum Weitwurf

Save the Date

10.01.2026

www.svb-fussball.de
weiter Infos gibt es im Januar Gmablatt

ab 14:00 Uhr

Grill - Drink -Music - Party

Parkplatz

Sportheim
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„DDaass  LLeebbeenn  iisstt  kkeeiinn    

FFeeddeerrcchheenn!!““    
  

JJüüddiisscchhee  MMäärrcchheenn  vvoonn  wweeiisseenn  RRaabbbbiinneerrnn,,  ssttiilllleenn  
HHeellddeenn  uunndd  lliieebbeennsswweerrtteenn  SScchhlliittzzoohhrreenn  

 
 

eerrzzäähhlltt  vvoonn  IIrriiss  FFrriicckk    
((FFrräännkkiisscchheerr  SSaaggeenn--  uunndd  MMäärrcchheennkkrreeiiss))  

MMuussiikkaalliisscchhee  BBeegglleeiittuunngg::  HHaarrffeenndduuoo  EEnnggllyynn  
  

MMiittttwwoocchh,,  ddeenn  2266..1111..22002255,,  2200::0000  UUhhrr  
KKuullttuurrhhooff  HH77,,  HHaauuppttssttrr..  77,,  BBuubbeennrreeuutthh  

  
KKoonnttaakktt::  IIrriiss  FFrriicckk,,  TTeell..::  0099113311  2255446666  EE--MMaaiill::  iirriiss..ffrriicckk@@ggmmxx..ddee  

 
 

Bubenreuther Adventsmarkt
Handwerk, Genuss und weihnachtliche Stimmung
Erleben Sie eine zauberhafte Vorweihnachtszeit und besu-
chen Sie unseren Bubenreuther Adventsmarkt im schön  
geschmückten Kulturhof H7. 

Entdecken Sie die vielfältigen Angebote unserer regionalen 
Austellerinnen und Aussteller, die mit viel Liebe und Kreati-
vität hergestelltes Kunsthandwerk, Weihnachtsdekoratio-
nen und Produkte aus der Region anbieten. Sie finden hier 
schöne, handgemachte Geschenkideen für Ihre Liebsten. 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Es erwarten Sie 
viele süße und herzhafte Köstlichkeiten, natürlich dürfen 
auch Glühwein, Kaffee und andere Getränke nicht fehlen.

Allerhand zu erleben gibt es für die kleinen Gäste beim tol-
len Kinderprogramm und bei der Fahrt mit dem nostalgi-
schen Kinderkarussell. Um 15 Uhr und um 16 Uhr besucht der 
Nikolaus den Adventsmarkt. 

Der Bubenreuther Posaunenchor sorgt am Nachmittag für 
wunderbare weihnachtliche Stimmung, ab 19 Uhr verzaubern 
uns Julie & Mike mit ihrer stimmungsvollen Musik.
 
Das Organisationsteam, die Gemeinde Bubenreuth, die Aus-
stellerinnen und Aussteller sowie zahlreiche Bubenreuther 
Vereine und Organisationen freuen sich auf Ihren Besuch 
beim Adventsmarkt. � 

Adventsmarkt
22.11.2025

ab 14 Uhr 
im Kulturhof H7 Bubenreuth

Kinderprogramm
Kinderkarussell - Nikolaus-Besuch

kreative, von Hand gemachte 
Geschenkideen aus der Region 

viele Köstlichkeiten für das 
leibliche Wohl

Posaunenchor
ab 18 Uhr Live-Musik JULIE & MIKE

Parkplätze im Parkhaus Bruckwiesen Veranstalter: Gemeinde Bubenreuth



38 | November 2025

VEREINE UND ORGANISATIONEN� BUBENREUTHaktuell

Die kommen
Auch im Januar 2026 ziehen wieder unsere Sternsingergrup-
pen durch die Straßen von Bubenreuth, um für Not leidende 
Kinder Geld zu sammeln. Der Aussendungstermin ist am 
6.1.2026.

Wir laden alle Schülerinnen und Schüler ab der 3. Klasse 
und alle Jugendlichen ein, an der Sternsingeraktion teilzu-
nehmen.

Am 2. Adventssonntag, den 7. Dezember 2025, werden wir 
nach dem Gottesdienst um ca. 12 Uhr die Gewänder im 
Pfarrzentrum verteilen.

Alle Jungen und Mädchen, die als  
mitgehen möchten, sind eingeladen und treffen sich am
 
Montag, 5. 1. 2026 um 15 Uhr im Pfarrsaal
zur Vorbereitung, Gruppeneinteilung und Einstimmung.

Am Dienstag, den 6. Januar 2026, treffen wir uns um 8.45 Uhr 
im Pfarrzentrum. Der Festgottesdienst mit Aussendung der 
Sternsinger beginnt um 9.30 Uhr. Mittagessen gibt’s um 
13.00 Uhr im Pfarrsaal, wie immer kocht unser bewährtes 
Küchenteam etwas Leckeres. Dann geht es noch einmal zum 
Sammeln bis ca. 17.00 Uhr.

Bubenreuth, im Oktober 2025
Agnes Eger, 
im Namen der Kolpingsfamilie� 

An die Sternsinger Bubenreuth
Kath. Pfarramt, Birkenallee

Rückantwort
Bitte ausgefüllt bis 23. November
in den Briefkasten am Pfarrhaus 
oder in der Hauptstraße 1 (Agnes Eger)
einwerfen.

Anmeldung
Zutreffendes bitte ankreuzen:

⭘ Ja, ich mache am Dienstag, 6. Januar 2026, bei den Sternsingern mit.	 						    

		   
__________________________________________________________________________________________________________________________
Name des Kindes, Alter, Adresse und Telefonnummer

__________________________________________________________________________________________________________________________
Für Kinder unter 14 Jahren Unterschrift der Eltern: Wir sind damit einverstanden, Name, Telefon

Ich möchte gerne mit �_________________________________________________ in einer Gruppe zusammen sein. 
(Angabe eines Wunsches)

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung:

Agnes Eger Tel. 25231 und Julia Eger Tel. 206556

Agnes Eger, im Namen der Kolpingsfamilie 
für die Gesamtorganisation der Sternsinger in Bubenreuth� 
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.. 

Arbeiterwohlfahrt Bubenreuth/Baiersdorf 

Liebe Mitglieder der AWO und Freunde, 

da es ja dieses Jahr mit unserer großen Fahrt wieder nicht geklappt hat, habe ich gedacht, 
wir begeben uns mal wieder auf die Spuren unserer Vorfahren und zwar fahren wir mal 
nach Tschechien. Wir haben vor durch Schönbach zu fahren, danach werden wir in 
Markneukirchen das Musikinstrumentenmuseum mit einer 1-stündigen Führung besuchen. 
Was dort einzigartig ist, sind 1.600 Orchesterinstrumente, auch eine Riesentuba und eine 
Riesengeige usw. sind zu bewundern. 

Zum Mittagessen gegen 12.00 Uhr fahren wir nach Novicostel, (Neukirchen) in das 
wunderschöne Restaurant U Speicheru, wo uns eine reichhaltige Speisekarte erwartet und 
wir so richtig schön schlemmen können. Ausgeruht und so richtig schön satt, peilen wir 
dann Franzensbad an, wo wir die Zeit zur freien Verfügung haben und es uns entweder im 
Kurgebiet oder in einem der vielen Cafe' s gemütlich machen können. Nach diesem 
bestimmt ereignisreichen Tag fahren wir durch das Fichtelgebirge dann wieder Richtung 
Heimat, sodaß wir gesund und munter wieder gegen 21.00 Uhr zu Hause ankommen. Wir 
freuen uns darauf, dass wir nach dieser langen Enthaltsamkeit wieder mal einen Tag 
zusammen verbringen können. 

Wir fahren am Freitag den 19.08.22 
um 6.30 Uhr in Bubenreuth Marienplatz, 6.35 Uhr ehem. Sparkasse, 
6.45 Hans-Paulus-Str., 6.50 Uhr Hauptstr. 21, 7.00 Uhr Bräunings­
hof /Langensendelbach, 7. 05 Uhr Hagenau, 7 .15 Uhr Poxdorf, ab und 
dann weiter über Kersbach zur A 73 . 

Änderungen vorbehalten 

Der Fahrpreis beträgt 32.00 Euro und wird von mir im Bus kassiert. 
(Im Fahrpreis enthalten: Fahrt, Preis für die Führung im Museum und Eintritt) 
Die Anmeldung muß bis spätestens 09.07.2022 bei Frau Frühwald (Tel.09133/4825) erfolgen. 

Für weitere Auskünfte stehe ich wie immer gerne zur Verfügung. 

Die Vorstandschaft 

Chr, ·�"t, wa/o./ 
(Chr.Frühwald) 

Arbeiterwohlfahrt Bubenreuth/Baiersdorf
Liebe Mitglieder und Freunde der Arbeiterwohlfahrt, 

auch dieses Jahr möchten wir wieder mit einer Weih-
nachtsfahrt (Gansessen) das Jahr abschließen und laden 
Sie ganz herzlich am 

Donnerstag, den 27.11.2025,
um 10 Uhr in Effeltrich, Hagenau 10.10 Uhr, Langensen-
delbach 10.15 Uhr, Bräuningshof 10.20 Uhr, Bubenreuth: 
Hauptstr. 21 um 10.30 Uhr, Hans-Paulus-Str. 10.35 Uhr, 
Marienplatz 10.45 Uhr, Sparkasse 10.50 Uhr

dazu ein.

Wir fahren über Erlangen-Nürnberg-Neumarkt nach Berg/
Hausheim, wo wir gegen 11.30 Uhr im Gasthaus „Zum Ross“ 
gemütlich zu Mittag essen. Als besonderen Leckerbissen 
bietet der Wirt einen Gänseteller mit einem Gänseschlegel 
und einer Gänsebrust an (der Gänseteller kostet 27,50 
Euro, die Gänsebrust 22,50 Euro). Natürlich gibt es auch 
noch andere Gerichte, die im Bus nach Karte bestellt wer-
den können. Wer einen Gänseteller oder eine Gänsebrust 
möchte, muss diese bei der Busanmeldung mit bestellen. 
Als besonderes Schmankerl bietet er auch seine leckeren 
Fleischgläser und seine Würste zum Mitnehmen an. 

Nach dem gemütlichen Mittagessen 
fahren wir so gegen 14 Uhr weiter nach 
Laaber, wo wir die Schokoladenfabrik 
(Möglichkeit zum Einkaufen und Pro-
bieren) besuchen. Nach dem Einkauf fahren wir weiter 
nach Haidhof, in das reizende Hotel Schlosshof, um dort 
gemütlich Kaffee zu trinken oder eine kleine deftige Brot-
zeit einzunehmen, um den Tag in besonderer Atmosphäre 
ausklingen zu lassen. Auch hier können selbstgemachte 
Honige oder Marmeladen gekauft werden.

Der Preis beträgt für die Fahrt:		  29 Euro
Fahrt mit Gänseteller:			   56,50 Euro
Fahrt mit Gänsebrust:			   51,50 Euro

Die Anmeldung muss bis spätestens 27.10.2025 bei Frau 
Frühwald (Tel. 09133/4825) erfolgen.

Die Einzahlung muss bis spätestens 4.11.2025 auf das Kto.-
Nr. DE27 7635 0000 0003 1286 35 Spk. Erlangen eingegan-
gen sein. Empfehlenswert: Eine Reiserücktrittversicherung 
für evtl. Notfälle!

Es freut sich wie immer auf Sie 
Die Vorstandschaft� 

Ökumenische Adventsfenster 2025 
in Bubenreuth 
Advent – in der dunklen Jahreszeit und in einer Zeit voll 
schlechter Nachrichten kommt die Botschaft zu uns, dass es 
nicht dunkel bleiben soll. 

Das soll an den Abenden im Advent 
(vorzugsweise 18.00 Uhr) durch viele 
von Ihnen konkret gestaltet werden, in 
15 bis 30 Minuten in den Vorgärten, 
Garageneinfahrten, ... mit Liedern, Ge-
danken, Geschichten, Aktionen. 

Die Organisation funktioniert wieder 
über den Online-Kalender:https:// 
teamup.com/ks164be64d0835fc81 

Überlegen Sie doch jetzt schon, ob Sie 
zu einem Adventsfenster einladen wol-
len und tragen Sie „Ihren“ Termin in 
den Kalender ein. 

Wir freuen uns auf eine lebendige  
Adventszeit. 

Beate Herrmann für die Katholische Gemeinde Maria
Heimsuchung. 
Antje Tiemann für die Evangelische Lukasgemeinde. 
Matthias Haag für Organisation und Fragen 
(Matthias.Haag@elkb.de) � 

Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich Eure Erlösung naht. (aus Lukas 21) 
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Wiederkehrende Termine der Bubenreuther Vereine,  
Gruppen und kirchlichen Einrichtungen
Bubenreutheum e.V.
Jeden letzten Donnerstag im Monat, 20 Uhr, Kulturhof H7

Egerländer Stammtisch
jeden 2. Donnerstag im Monat 18:00 Uhr, 
„Zur Post“ (Angermüller)

Ensemble – Vereinstreffen und 
französisch-sprachiger Stammtisch 
Siehe auf der Homepage https://ensemble-bubenreuth.de 
und auf Rückfrage unter ensemble.bubenreuth@gmx.de

Frauenkreis St. Lukas
Siehe Information im Mitteilungsblatt der Gemeinde

Heimatmuseum im Madamehaus
Geöffnet jeden 1. Sonntag im Monat von 14.00 bis 15.30 Uhr 
und auf Anfrage (Frau Paulus, Tel. 24136)

iEWB Ortsgruppe (OG) Bubenreuth vom Verein Energie-
wende ER(H)langen e.V. 
jeden 3. Mittwoch im Monat, 20 Uhr, und ggf. nach Verein-
barung, Kulturhof H7

Kleintierzuchtverein Möhrendorf – Bubenreuth
Jeden 1. Freitag im Monat, 19.00 Uhr, 
Monatsversammlung im Vereinsheim 

Kunsttreff
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 18 Uhr, Kulturhof H7

Ratsch- und Tratsch-Stammtisch der AWO
Jeden 3. Freitag im Monat, 15.00 Uhr, Mörsbergei

Schachabteilung des SVB
Jeden Dienstag von 18 bis 23 Uhr, Kulturhof H7  

Seniorenclub
Jeden 3. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr, 
Katholischer Pfarrsaal

Verein Nachhaltig Handeln e.V.
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr, Kulturhof H7

Wöchentliche Probentermine  
der musikalischen Gruppen

Evangelischer Kinderchor
Freitag (außer Schulferien), 15.00 – 15.45 Uhr, 
Evangelisches Gemeindezentrum

Evangelischer Jugendchor
Freitag (außer Schulferien), 15.45 – 16.30 Uhr, 
Evangelisches Gemeindezentrum

Evangelischer Posaunenchor
Montag, 18.30 Uhr, Evangelisches Gemeindezentrum

Sinfonisches Orchester
Montag, 20.00 Uhr, Grundschule (Aula)

Egerländer Geigenbauerkapelle
Dienstag, 20.00 Uhr, Grundschule (Probenraum)

Bigband Oldies
Mittwoch, 19.30 Uhr, Grundschule (Probenraum)

Egerländer Heimatchor
Donnerstag, 19.30 – 21.30 Uhr, Katholischer Pfarrsaal

Mit der Ansiedlung der Schönbacher Geigenbauer begann nach 1949 der Aufstieg Bubenreuths zu einer Metropole 
des Musikinstrumentenbaus. Zur Erfolgsgeschichte gehören Geigen aus Bubenreuth für Yehudi Menuhin, 
Bubenreuther Gitarren und Bässe für Elvis, die Stones und die Beatles. Auf einer Zeitreise durch die Musikstile - von 
der Klassik über den Jazz bis hin zu Rock & Pop - erfahren Sie mehr über die Musikinstrumente der Stars und über 
den Musikinstrumentenbau. Die Ansiedlung der Schönbacher Geigenbauer erzählt die Geschichte einer gelungenen 
Integration, die bis ins Heute auszustrahlen vermag und daher in der Ausstellung ebenfalls gewürdigt wird. 

Bubenreuther Rathaus, 
Birkenallee 51 

Aufgrund der beengten 
Räumlichkeiten ist unser 
Museum derzeit nur auf 

Voranmeldung für 
Einzelbesuche 

(mit max. 2 Personen) (mit max. 2 Personen) 
oder für Familienbesuche 
(max. 1 Familie) geöffnet. 

Anmeldung unter 
info@bubenreutheum.de 

Weitere Informationen unter www.bubenreutheum.de                                                Verein Bubenreutheum e.V., info@bubenreutheum.de

Die Ausstellung im Untergeschoss des Rathauses  
ist jeden Sonntag zwischen 14.00 und 17.00 Uhr  

geöffnet. 

Anfragen für Führungen bitte an info@bubenreutheum.de
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Ausstellung 
im Madamehaus am Betzenweg 2
Der Heimatverein Bubenreuth öffnet seine Ausstel-
lung im Madamehaus  
jeden ersten Sonntag im Monat von 14 bis 15.30 Uhr.
Gruppen und Schulen können die Ausstellung gegen 
Voranmeldung bei 

Annemarie Paulus, 
Hauptstr. 3, 91088 Bubenreuth, Ruf 09131 / 241 36 oder 
per 
E-Mail: Vorstand@heimatvereinbubenreuth.de 
auch außerhalb dieser Zeit besichtigen.

Friedhof Bubenreuth
Öffnungszeiten im 
Sommer:   7.00 – 21.00 Uhr 
Winter:	     7.00 – 18.00 Uhr

Wasser auf dem Friedhof 
wird abgestellt
Während der Frostperiode werden die Außenwasser-
leitungen auf dem Waldfriedhof abgestellt. 

Witterungsabhängig ist vorgesehen, das Wasser Mitte 
März 2025 wieder aufzudrehen. 

Die WC-Anlagen bleiben geöffnet.

November 2025
Sa. 01.11.� Allerheiligen
9.30 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier
11.00 Uhr	 Josefsk, Bub, Eucharistiefeier
14.00 Uhr	 Waldfriedhof Bub, Friedhofsgang
14.00 Uhr	 Oswaldkirche Möhrendorf, Totengedenken mit 

Friedhofsgang
14.00 Uhr	 Baiersdorf, Totengedenken mit Gräbersegnung – 

Städt. Friedhof

So. 02.11� Allerseelen
9.10 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistische Anbetung (in Stille)
9.30 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier
11.00 Uhr	 Josefsk, Bub, Eucharistiefeier
	 † Elfriede Kraatz
11.00 Uhr	 St. Elisabeth, Möh, Wortgottesfeier

Mi. 05.11.
9.15 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier 

Do. 06.11.
19.00 Uhr	 Lukaskirche Bub, Ökumen. Gebet zum Monatsan-

fang

So. 09.11.� Weihetag der Lateranbasilika
09.30 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier mit Besinnung und 

Vergebung
11.00 Uhr	 St. Elisabeth, Möh, Eucharistiefeier
11.00 Uhr	 Josefsk, Bub, Wortgottesfeier

Mo. 10.11.� Hl. Martin
17.00 Uhr	� Maria Heims, Bub, Andacht des Kindergartens zu 

St. Martin  

Mi. 12.11.
9.15 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier  

Fr. 14.11.
19.00 Uhr	 Maria Heims, Bub, Andacht zur Jahreshauptver-

sammlung der Kolpingsfamilie
 
So. 16.11.� 33. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier
11.00 Uhr	 St. Elisabeth, Möh, Eucharistiefeier zum Patro- 

natsfest parallel Kinderkirche, anschließend Mit-
bringessen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Katholische Pfarrgemeinde Maria Heimsuchung

Wir informieren Sie!
Immer aktuell mit Ihrem  

Mitteilungsblatt
Mitteilungsblatt der 

Gemeinde Bubenreuth
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11.00 Uhr	 Maria Heims, Bub, Eucharistiefeier musikalisch 
gestaltet von der MIB-Band

	 †† Brigitte Grötzner & Helga Krannich

Mi. 19.11.
9.15 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier

Fr. 21.11.
19.00 Uhr	� St. Josef, Bai, Taize-Gebet mit Liedern in vielen 

Sprachen

So. 23.11.� Christkönig
09.30 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier, musikalisch gestal-

tet vom Kirchenchor Cäcilia, anschl. bietet der 
KDFB-Frauenbund Plätzchen gegen Spenden für 
ihre unterstützten Projekte an.

11.00 Uhr	 St. Elisabeth, Möh, Eucharistiefeier Willkommens-

gottesdienst der Erstkommunionkinder aus  
Bubenreuth und Möhrendorf

	 †† Hr. Pfr. Martin Kugler und 
	 Hr. Pfr. Elmar Schauer
11.00 Uhr	 Josefsk, Bub, Wortgottesfeier

Mi. 26.11.
9.15 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier

So. 30.11.� 1. Adventssonntag
9.30 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier mit Gebet für die 

Verstorbenen des Monats, musikalisch begleitet 
von „komm & sing“

11.00 Uhr	 Josefsk, Bub, Wortgottesfeier
11.00 Uhr	 St. Elisabeth, Möh, Eucharistiefeier Familiengot-

tesdienst zum Auftakt der Adventszeit

Unsere Anschrift:
Birkenallee 60, 91088 Bubenreuth, Tel.: 71320
E-Mail: ssb.erlangen-nord-west@erzbistum-bamberg.de
Internet: www.kath-pfarrei-bubenreuth.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Freitag:	 09.30 Uhr – 11.30 Uhr

Zentrales Büro des Seelsorgebereichs Erlangen Nord-West, 
Pfarramt St. Xystus, Büchenbach, Tel. 09131/71320

Montag – Freitag:	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Dienstag:	 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Donnerstag:	 16.00 Uhr – 18.00 Uhr

Gruppen der Pfarrei:
Pfadfinder: www.dpsg-bubenreuth.de
Ministranten: luisa-maria.schmid@stud.uni-bamberg.de 
oder 0174 2591735

Evangelische LukasGemeinde Bubenreuth

November 2025

Aktuelle Informationen unter
www.bubenreuth-evangelisch.de

Gottesdienste in der LukasKirche
So. 2. November� 20. So n Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin Susanne 
Fürst)

Do. 6. November
19.00 Uhr Ökumenisches Abendgebet in der Lukaskirche

So. 9. November� Drittletzter So. d. Kirchenjahres
9.00 Uhr Gottesdienst (Lektorin Laura Heindel)

So. 16. November� Vorletzter So. d. Kirchenjahres
9.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Monika Bogendörfer),  
Kindergottesdienst

Mi. 19. November� Buß- und Bettag
18.00 Uhr Abendgottesdienst in der Laurentiuskirche in 
Möhrendorf

So. 23. November� Letzter So. d. Kirchenjahres
9.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen 
des vergangenen Jahres (Pfarrerin Monika Bogendörfer), 
kammermusikalisch gestaltet, Kindergottesdienst

Sa. 29. November
18.30 Uhr Jugendgottesdienst

So. 30. November� 1. Advent
10.30 Uhr Gottesdienst für alle Generationen (Pfarrerin Jes-
sica Tontsch und Team), anschließend Verkauf fair gehandel-
ter Waren

KIRCHENVORSTAND
Kirchenvorstandssitzung
Donnerstag, 13. November, 19.30 Uhr, im Gemeindehaus

MUSIK IN DER LUKASGEMEINDE
Posaunenchor:
Probe: Montag, 18.30 Uhr, Leitung: Pascal Mühlich

Kinder- und Jugendchor:
Probe: Freitag (außer Schulferien)
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15.00 – 15.45 Uhr Kinderchor
15.45 – 16.30 Uhr Jugendchor
Leitung: Claudia Elsinger (Tel. 9 73 90 76)

Musikalische Früherziehung:
Montag (außer Schulferien)
15.00 – 15.30 Uhr für 1. Kindergartenjahr
15.30 – 16.00 Uhr für 2. Kindergartenjahr
16.00 – 16.30 Uhr speziell für Vorschulkinder
Informationen bei Claudia Elsinger, Tel. 9 73 90 76

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE
Frauenkreis: 
Dienstag, 4. November, 14.30 Uhr
„Ich war mehr als seine Rippe“ – himmlische Gedanken der 
Katharina von Bora, mit Gisela Siemoneit, Pfarrerin in Ruhe
Kontakt: 
Ulrike Jürissen (Tel. 22916), Regina Marquart (Tel. 7120998), 
Birgit Saworski (Tel. 28283), Elfriede Tissera (Tel. 24293)

Besuchsdienst: nächstes Treffen im Januar

LukasZeit: Dienstag, 18. November, 19.30 Uhr

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE
Eltern-Kind-Gruppe 
(Treffen in den Ferien nach Vereinbarung)
Freitag, 9.30 – 10.30 Uhr, 
Kinder zwischen 0 – 3 Jahren
Kontakt: Ramona (Tel. 0178 1 65 77 58)

Lukas-Treff
Freitag, 14. November, 20.00 – 22.00 Uhr
Für Jugendliche ab 13 Jahren in den 
Jugendräumen des Gemeindehauses

KONFIRMATIONS-KURS
Konfirmationskurs
Freitag, 14. November, 17.00 Uhr
Konfi-Kurs im Gemeindehaus

KINDERKRIPPE „LUKASKINDER“
LukasKinder
Emmi-Pikler-Weg 1, Tel.: 401 01 40, Leitung: Birgit Benseler

…UND SO ERREICHEN SIE UNS:
Die Pfarrstelle ist vakant 
Gemeindebüro im Pfarrhaus: 
Waldstraße 18, Bubenreuth, Tel.: 2 82 58
pfarramt.bubenreuth@elkb.de
www.bubenreuth-evangelisch.de

Alle werden satt
Am Buß- und Bettag findet in der Lukasgemeinde 

wieder der beliebte Legotag statt. 
Dieses Jahr bauen wir Lego, basteln und hören wir 

Geschichten zum Motto ‚Alle werden satt‘. 

Wir sind sehr froh, dass sich so viele Kinder für die 
Aktion interessieren und dass alle Plätze schon gefüllt 

sind. 

Mittwoch, 19. November, 9:00 bis 14:30 Uhr
Gemeindezentrum der LukasKirche

Anne Voltz und das Team des Legotages

Kirchenjahressilvester 
für Jugendliche ab 13 Jahren

Am ersten Advent beginnt das neue Kirchenjahr und 
deswegen feiern wir am 29. November das Kirchenjah-
ressilvester mit Jugendgottesdienst, Jugendausschuss-

wahl und Silvesterfeier mit Pizza.

Am Samstag, 29. November
Gemeindezentrum der LukasKirche

18.30 Uhr Jugendgottesdienst für alle mit Snacks und 
Getränken (auch Erwachsene sind hierzu herzlich 
eingeladen)
20 Uhr Jugendausschusswahl
danach Kirchenjahressilvester bis ca. 00.30 Uhr 

Krippenspiel an Heiligabend
Hast DU Lust, dieses Jahr beim Krippenspiel in der 

Lukaskirche mit dabei zu sein?

Mitspielen können alle Kinder ab der 1. Klasse. Wichtig 
sind auch Dritt- und Viertklässler, die eine Sprechrolle 

mit mehr Text übernehmen könnten.

Der Familiengottesdienst mit Krippenspiel ist am 
Heiligabend um 15.30 Uhr.

Unsere Probentermine (im Gemeindehaus Bubenreuth 
– Bergstraße 7) sind:

Freitag, 28. November, 15.00 bis 15.45 Uhr
Freitag, 5. Dezember, 15.00 bis 15.45 Uhr

Freitag, 12. Dezember, 15.00 bis 16.30 Uhr
Freitag, 19. Dezember, 15.00 bis 16.30 Uhr

Dienstag, 23. Dezember, 10.30 bis ca. 12.00 Uhr  
Generalprobe

Bist Du dabei? Dann melde dich an! Du bekommst die 
Anmeldung entweder in der Schule im Religionsunter-

richt oder du schreibst eine Mail an Anne Voltz an  
ej.bubenreuth@elkb.de, bis spätestens 21. November.

Wir freuen uns schon auf euch! ☺
Anne Voltz und Claudia Elsinger
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Besser mit Makler.
Am besten mit uns.
Kauf und Verkauf 
mit dem Marktführer.

© Westend61/JOSF

Geschäftsstelle Bubenreuth
Ulrich Feuerstein und Team
Neue Straße 7 | 91088 Bubenreuth
Tel. 09131 824-3410

sparkasse-erlangen.de

Physiotherapie für 
den Beckenboden

Diagnostik & Therapie
Verstehen – Erleben – Mitnehmen
Hauptstraße 64, Erlangen. 

www.christine-ulbricht.de      mob 01751598127

Physiotherapie für 
den Beckenboden

Diagnostik & Therapie
Verstehen – Erleben – Mitnehmen
Bayreuther Straße 7, Erlangen. 

www.christine-ulbricht.de      mob 01751598127

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag		  16.00 –  18.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: 	 Sinje Mühlich

Jugendreferentin Anne Voltz
Tel. 01512-9098580, Ej.Bubenreuth@elkb.de

Die Lukaskirche ist offen: 
Montag bis Sonntag von 10 Uhr bis 18 Uhr

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen. 
Der Kirchenvorstand der Lukasgemeinde.
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Bubenreuth

Frankenstraße 75
91088 Bubenreuth
Tel. 09131 4001790

Jetzt im November:
  Zugreifen & sparen!

Mo-Fr 8.30-13.30 Uhr
+ 14.00-18.30 Uhr
Samstag 8.30-14.00 Uhr

5% Rabatt

auf Ihren Einkauf
aus unserem vorrätigen

Selbstbedienungssortiment
im Wert von 10 bis 20 ¤

Einmalig gültig vom 01.11.2025 bis 30.11.2025. Nicht kombinierbar.

Bubenreuth

15% Rabatt
auf Ihren Einkauf

aus unserem vorrätigen

Selbstbedienungssortiment
im Wert von 30 bis 50 ¤

Einmalig gültig vom 01.11.2025 bis 30.11.2025. Nicht kombinierbar.

Bubenreuth

20% Rabatt
auf Ihren Einkauf

aus unserem vorrätigen

Selbstbedienungssortiment
im Wert von mehr als 50 ¤

Einmalig gültig vom 01.11.2025 bis 30.11.2025. Nicht kombinierbar.

Bubenreuth

10% Rabatt
auf Ihren Einkauf

aus unserem vorrätigen

Selbstbedienungssortiment
im Wert von 20 bis 30 ¤

Einmalig gültig vom 01.11.2025 bis 30.11.2025. Nicht kombinierbar.

Bubenreuth
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Wir 
freuen uns
auf Sie!

Selbstbedienungs-

Denken Sie jetzt schon an Weihnachten!
Unsere Öffnungszeiten an den Feiertagen:

24.12.2025: 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr ausschließlich Karpfen zur Abholung,  
nur mit Vorbestellung

25.12.2025: 11.30 Uhr bis 20.00 Uhr warme Küche

26.12.2025: 11.30 Uhr bis 20.00 Uhr warme Küche

 Betriebsurlaub
In der Zeit vom 01.11.2025 bis einschließlich 09.11.2025  

haben wir Betriebsurlaub
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Zirbenkissen 
20 x 30 cm Baumwollkissen  
mit Reißverschluss, Füllung mit  
100% naturbelassenen Zirbenflocken

Zirbenherz mit Öl 
Handgesägtes Herz aus  
100% naturbelassenem  

Zirbenholz mit ätherischem  
Zirbenöl

Waldbad Zirbe 
Erholsame Kombination  
aus Totem Meersalz  
und Zirbe

Original Florex® Schafmilchseife   
ist durch ihre hochwertigen Inhaltsstoffe  

besonders hautverträglich und eignet sich daher 
auch hervorragend für empfindliche Haut

Der Duft der Zirbe –  
ein Hauch Alpenruhe.
Zirbenprodukte bringen die stille Kraft der Alpen direkt ins Zuhause.  
Ob Zirbenholzkissen, ätherische Öle oder Pflegeprodukte – 
jedes Stück steht für Frische, Stil und wohltuende Gelassenheit.

www.sonnen-apotheke-bubenreuth.de
Mo. - Fr. 8.30 - 19.00 Uhr 
Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Birkenallee 71 
91088 Bubenreuth

Tel. 0 91 31 / 2 66 11 
info@sonnen-apotheke-bubenreuth.de

Impfen in der Apotheke, e-Rezept, Onlineshop: Wir sind für Sie da, wir helfen Ihnen gerne!

Seit August finden Sie uns in neuen, modernen  Räumen gleich nebenan!  
Wir sind weiterhin  mit vollem Einsatz für Sie da – nur jetzt mit  mehr Platz.  
Freuen Sie sich auf die gleiche  persönliche Betreuung, die Sie schätzen.   
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

WIR SIND  
UMGEZOGEN!

e-Rezept – Medikamente einfach bestellen!
Gesundheitskarte in der gesund.de App scannen, verschriebene  

Medikamente einsehen, bei uns bestellen und liefern lassen!
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ERNEUERBARE ENERGIEN  I SANITÄR  I SPENGLEREI 

HEIZUNGSTECHNIK  I ELEKTRO  I KUNDENDIENST

AUS DER REGION 
FÜR IHRE ZUKUNFT!

Mühlgasse 1 . 91096 Möhrendorf

Tel. 09133 76 98 90

info@pillipp.de . www.pillipp.de

AUS DER REGION
FÜR IHRE ZUKUNFT!
ERNEUERBARE ENERGIEN | SANITÄR | SPENGLEREI

HEIZUNGSTECHNIK | ELEKTRO | KUNDENDIENST

Ihr Spezialist für:

#Wärmepumpen
Altbau | Neubau | Bestand

IHR WÄRMELIEFERANT 
www.bergmueller-gmbh.de  ERLANGEN  2 19 17

Musik hören ist gut, Musik machen ist besser 
Musiklehrerin erteilt in Bubenreuth

 Klavier-, Keyboard- und Gitarrenunterricht 
von Klassik bis Jazz - von Jung bis Alt.

Telefon: 09 11 / 1 20 88 11
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Bestattungen Bernhardt e.K. 91054 Erlangen, 24.03.2014
Martinsbühler Str. 16a
Telefon 0 91 31/ 2 54 09
Telefax 0 91 31/ 20 40 62
bestattungen-bernhardt@t-online.de

WWeerrbbuunngg  RRaattggeebbeerr  GGeemmeeiinnddee  BBuubbeennrreeuutthh  FFaarrbbiigg

BBeessttaattttuunnggeenn  BBeerrnnhhaarrddtt

BBeessttaattttuunnggeenn  BBeerrnnhhaarrddtt

Martinsbühler Straße 16 a, 91054 Erlangen

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

bestattungen-bernhardt@t-online.de
WWW.bestattungen-bernhardt.de  

 bestattungen-bernhardt@t-online.de
Telefax 0 91 31 / 20 40 62

Familienbetrieb in der vierten Generation
Jahnstraße 15, 91054 Erlangen

Familienbetrieb in der vierten Generation, Inh. Melanie Klein

Erledigung aller Formalitäten, Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Natur- und Baumbestattungen, 
Überführungen, Bestattungsvorsorge, Kundenparkplätze am Haus.

In unserem Aufbahrungsraum können Sie in aller Ruhe vom Verstorbenen Abschied nehmen.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de
Metz • Panasonic • Arcam • Astin trew • Onkyo • Harman Kardon • Cambridge Audio • Teac • T.A.C. • Sonos • peachtree audio • C.E.C.

Pure • Sennheiser • Macro System • Humax • Audio Pro • Focal • Monitor Audio • Canton • TechniSat • Kathrein • Sky • Miele • Siemens • u.v.m.

Verkauf und Kundendienst von
• TV • VIDEO • HIFI • ELEKTRO
• SAT/ANTENNENBAU
• EIGENE MEISTERWERKSTATT

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de

Kompetenz 
seit über 
35 Jahren



52 | November 2025

ANZEIGEN� BUBENREUTHaktuell

Marie-Curie-Str. 40 (Röthelheimpark) · 91052 Erlangen · Tel.: 0 91 31 - 25 640 · www.bestattungen-utzmann.de

+ Unsere Trauerhalle bietet Ihnen alle 

Möglichkeiten für eine individuelle 

Trauerfeier mit Sarg oder Urne

+ 24 Stunden Zugang zu unseren  

zwei Abschiedsräumen durch 

individuelle Chipkarte

+  B E G L E I T E N  +  B E R A T E N  +  V O R S O R G E N

Die letzte Chance in diesem Jahr!
Schalten Sie Ihre Weihnachts- oder Neujahrsanzeige jetzt  

und erreichen Sie Ihre Kund:innen pünktlich zur Feiertagszeit.
Anzeigenschluss: 13. November 2025
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Jahre

ENERGIEWENDE

ENERGIEUMDENKER.DE
unterstützt durch

15% 
Rabatt*

Nur bis 
31. Dezember 2025

15 Jahre Energievision. 15 % Sonnenbonus.

� 09131 - 20 91 95  
� vertrieb@energieumdenker.de
� www.energieumdenker.de/bubenreuth

ENERGIEUMDENKER.DE – In der Region. Für die Region. Familienbetrieb seit 2010.

Solaranlagen
Speicherlösungen � Infrarotheizungen

ZukunftBubenreuth setzt auf
Am 18. November 2011 hat der Gemeinderat 
Bubenreuth beschlossen:
Unsere Gemeinde soll energieautark werden!

15 Jahre später ist dieses Ziel aktueller denn je 
und wir möchten alle Bubenreutherinnen und 
Bubenreuther dabei unterstützen, Teil dieser 
Bewegung zu werden.

Darum gibt es ab sofort:

15 % Rabatt 
auf PV-Module, Wechselrichter 

und Stromspeicher

Gemeinsam schaffen wir es, die Vision von 
damals zur Realität von heute zu machen.
Unabhängig, nachhaltig und voller Sonnenkraft.

*Aktionsbedingungen:

� Gültig für Aufträge bis 31. Dezember 2025
� Umsetzung bis spätestens 31. März 2026
� Nur in Verbindung mit der Planung und 

Installation einer Komplettanlage
� Exklusiv für Haushalte in Bubenreuth

Jetzt informieren, planen und profitieren.
Starten Sie mit uns in eine grüne Zukunft und 
machen Sie den ersten Schritt noch heute!
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• 

• 

• 

• 

ALU-ANBAUBALKONE

■ BALKONGELÄNDER
■ HAUSTÜRÜBERDACHUNGEN
■ TERRASSENDÄCHER
■ CARPORTS ■ MARKISEN
■ ZÄUNE UND TORE
■ WINTERGÄRTEN
■ GLASHÄUSER

91448
EMSKIRCHEN
WALDSTR. 15

TELEFON
09104 575
TELEFAX
09104 655

www.
speer-info.de

Fordern Sie
unseren Prospekt an
oder besuchen Sie
unsere Ausstellung.
Wir beraten Sie
gerne.

Tiefgaragenstellplatz in der 
Dompfaffstrasse Bubenreuth zu vermieten.

01 79 4 64 69 97

Shopper aus Filz
Größe: 49 × 39 × 13,5 cm 
mit herausnehmbarer 
Innentasche (20 × 23 cm)
20 Euro
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Top-Angebote für deine 
Halloween-Party

Deine Auswahl – auch beim Preis.

Aktion

11.99

Zirndorfer 
Bier
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.20)
zzgl. 3.10 Pfand

Aktion

1.11
oder Saltletts 
Sticks
je 250-g-Pckg. 
(1 kg = 4.44)

Aktion

0.88
Fränkische 
Bratwurst
je 100 g 

Knaller

1.99

Rinder-Rouladen,
-Braten oder -Gulasch
aus der Keule, 
je 100 g 

Aktion

1.99oder Taschentücher
je 15 x 10-St.-Pckg. 

Aktion

1.79

Weiss 
Meisterklasse 
Feine 
Oblatenlebkuchen
versch. Sorten,
je 200-g-Pckg. 
(1 kg = 8.95)

Aktion

0.88Gelbwurst
je 100 g 

Knaller

0.99
Deutschland:
Hokkaido Kürbis
je 1 kg Knaller

1.69

Grünländer
Käsescheiben 
mild & nussig 
oder
Naturfreunde 
Tilsiterscheiben
je 140-g-Pckg. 
(1 kg = 12.07)

0,10 €
Bonus

Aktion

0.49

Müller
Joghurt mit der Ecke
versch. Sorten,
je 150-g-Becher 
(1 kg = 3.27)

0,10 €
Bonus

Knaller

1.59

oder Steinofen 
Pizza Salami
tiefgefroren,
je 320-g-Pckg. 
(1 kg = 4.97)

0,10 €
Bonus

Tempo
Taschentücher Box
je 100-St.-Pckg. 

Lorenz
Erdnuß 
Locken
Classic,
je 175-g-Btl. 
(1 kg = 6.34)

BedienthekeBedientheke

Original Wagner
Flammkuchen 
Elsässer Art
tiefgefroren,
je 300-g-Pckg. 
(1 kg = 5.30)
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KW 44 Gültig vom 27.10. bis 01.11.2025

Besuche uns jetzt auch auf unserer  
neuen Homepage: www.zwingel.org

Bargeldlos zahlen mit Giro- und Kreditkarte. 

Familie Zwingel: Bubenreuth, Weisendorf, Heßdorf,  
Wilhermsdorf, Möhrendorf, Baiersdorf, Lonnerstadt, 
Emskirchen, Höchstadt/Aisch
Für dich geöffnet: Montag bis Samstag von 7 bis 20 Uhr

AZ_REWE_SU_Bubenreuth_44-2025_52772524_001KW44 2025-10-16T06:55:32Z
Größe:  210.0 mm x  297.0 mm
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